
Mittwoch, 27. November 2019 Nr. 95 / 40. Jahrgang Telefon 05191 9832-0
heide-kurier.de anzeigen@heide-kurier.de  redaktion@heide-kurier.de

heide
kurier

am Mittwoch

Heidekreis
Heide-Kurier startet 
Online-Foto-Aktion Seite 2
Munster
DRK-Helfer 
brauchen Hilfe Seite 3

Verlagssonderveröffentlichung
Wünsch Dir was: 
Geschenktipps Seite 9-12
Verlagssonderveröffentlichung
Soltauer 
Weihnachtsmarkt Seite 13

heute im heide kurier

heide-kurier.de
Einfach.  Online.  Informieren.

Salsa in der Felto
Samstag Latin-Konzert der Superlative

SOLTAU. Afro-kubanisches Feuer 
lodert im Raum, wenn „Havana“ sein 
Latin-Programm der Superlative prä-
sentiert. Seit 37 Jahren ist das zwölf-
köpfige Orchester der Inbegriff für 
explosive Salsa. Durch mehr als 
1.000 Konzerte in Deutschland und 
dem benachbarten Ausland wurde 
die Gruppe zu einem „Aushänge-
schild in Sachen scharfer Musik“. 
Der Salsa-Cocktail der Band um den 
Pianisten und Komponisten Kurt Klo-
se ist am Samstag, dem 30. Novem-
ber, ab 20 Uhr in der Filzwelt in Soltau 
zu erleben.

Die Band bietet ein anspruchsvol-
les, supertanzbares Salsa-Feuer-
werks: Brodelnde Perkussion korre-
spondiert mit der fetzigen Bläser-
Section und einem starken Funda-
ment aus Bass, Piano und Gitarre. 
Darüber legen sich die Stimmen ei-
nes exzellenten Vokaltrios. Die Mix-
tur aus Mambo, Rumba, Chachacha, 
Bolero, Bomba, Plena und Latin-Soul 
wird auf bisher sieben Alben hautnah 
dokumentiert. Karten für den Auftritt 
am Samstag gibt es im Vorverkauf 
bei der Soltau Touristik und über die 
Homepage de KI Soltau.

Latin-Programm der Superlative: Havana kommt am Samstag nach Sol-
tau und gibt ein Konzert in der Felto. Foto: Keudel

Fahrplanabweichung
SCHNEVERDINGEN. Die Ver-

kehrsgemeinschaft Heidekreis weist 
auf eine Fahrplanabweichung für die 
Linien 100, 101, 102, 104, 105, 106 
und 156 am Freitag, dem 29. Novem-
ber, hin. Aufgrund der „Fridays for 
Future“-Demonstration in Schnever-
dingen werden die Haltestellen 
„Schneverdingen, Schulzentrum“ 
und „Schneverdingen, Am Brink“ von 

etwa 11 bis 14 Uhr nicht bedient. Er-
satzhaltestellen werden nicht einge-
richtet. Die nächste Haltestelle ist 
„Schneverdingen, Osterwaldweg“. 
Bei Fragen zu Fahrplanangeboten ist 
die Verkehrsgemeinschaft Heidekreis 
unter Ruf (05191) 984836 erreichbar. 
Alle aktuellen Fahrpläne sind im Inter-
net zu finden unter www.verkehrs-
gemeinschaft-heidekreis.de.

Demokratie im Fokus
Friedensforscher Elvin Hülser referiert

SOLTAU. „Bewährungsproben für 
unsere Demokratie“ lautet der Titel 
des Vortrages, den Friedensforscher 
Elvin Hülser am Mittwoch, dem 4. 
Dezember, um 19.30 Uhr in der Sol-
tauer Bibliothek Waldmühle hält. Das 
„Projekt 55+“ des Kirchenkreises 
Soltau lädt zu diesem Vortrag im 
Rahmen der Reihe „100 Jahre De-
mokratie in Deutschland - mit einigen 
unangenehmen Unterbrechungen“ 
ein.

Steht die Demokratie in Deutsch-
land vor einer besonderen Bewäh-
rungsprobe? Ist das System noch 
stark und beweglich genug, um auf 
die drängenden Fragen des Klima-
wandels, der sozialen Gerechtigkeit, 
der Flüchtlingsströme und der Digi-
talisierung Antworten zu geben und 
diese auch umzusetzen? Wie kann 
Demokratie durch die Gesellschaft 
gesichert werden? 

Elvin Hülser ist Friedensforscher 
und Referent für Friedensfragen des 
Antikriegshauses in Sievershausen. 
Das Antikriegshaus ist einer der Be-
gegnungsorte des Friedens inner-
halb der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers im Rahmen 
des Prozesses „Kirche des gerech-
ten Friedens werden“.

Friedensforscher Elvin Hülser.

„Zeit für Gespräche
ist am wichtigsten“
50 Jahre Grüne Damen / erste Soltauer Gruppe seit 35 Jahren aktiv

SOLTAU (mwi). Sie haben etwas 
zu verschenken, was im durchorga-
nisierten Krankenhausbetrieb 
längst zur Mangelware geworden ist 
- Zeit. Genau dies macht die Grünen 
Damen und Herren so einzigartig, 
und das seit genau 50 Jahren. Auf 
Bundesebene hat es dazu in Bonn 
bereits eine Tagung mit Jubiläums-
feier gegeben. Doch auch im Heide-
kreis-Klinikum (HKK) in Soltau, wo 
sich die Grünen Damen seit 35 Jah-
ren engagieren, gibt es aus diesem 
Anlass am 2. Dezember eine interne 
Feier, zu der auch Niedersachsens 
Sozialministerin Dr. Carola Reimann 
erwartet wird. Damit wird der Ein-
satz dieser Ehrenamtlichen auch im 
Heidekreis einmal mehr in den Mit-
telpunkt gerückt.

Dass dieses Engagement auch in 
Soltau solchermaßen im Fokus 
steht, freut Susanne Zschätzsch be-
sonders. Als Landesbeauftragte der 
Grünen Damen hatte die Soltauerin 
auch HKK-Geschäftführer Dr. Achim 
Rogge über die Einladung zur Jubi-
läumsfeier in Bonn berichtet. Der 
habe gemeint, nicht alle könnten 
dorthin, „deshalb sollten wir auch 
hier etwas tun“, berichtet die 60jäh-
rige. So habe das HKK jetzt einge-
laden: „Und das ist ganz toll.“ Das 
zeigt auch, wie hoch diese ehren-
amtliche Arbeit im HKK im Kurs 
steht. Und nicht nur dort, denn die 

Grünen Damen sind im Heidekreis 
in weiteren Kliniken und Altenhei-
men aktiv, jeweils in eigenen Grup-
pen.

In Soltau gibt es vier dieser Grup-
pen - im HKK, im Mediclin-Klinikum 
sowie in den beiden Alten- und Pfle-
geheimen Stiftung Haus Zuflucht 
und Haus im Park. Während die 
Gruppe im Haus Zuflucht auch eine 
eigene Leitung besitzt, ist Susanne 
Zschätzsch für die drei übrigen 
Gruppen zuständig. Sie engagiert 
sich seit 2003 bei den Grünen Da-
men in der Böhmestadt und hat 
2011, gemeinsam mit Beate Exner, 
die inzwischen auch Bundesvor-
standsmitglied ist, die Position der 
Landesbeauftragten für Nieder-
sachsen übernommen.

Die Grünen Damen und Herren 
gehören dem Verein Evangelische 
Kranken- und Alten-Hilfe an: „Der 
Bundesvorstand schafft die Struk-
turen, in denen wir uns bewegen 
können. Und die Landesbeauftrag-
ten kümmern sich darum, dass die 
Leute vor Ort gut arbeiten können. 
Das alles läuft komplett ehrenamt-
lich“, betont Zschätzsch. Darauf 
hebe auch die Jubiläumsdevise 
„Was hält unsere Gesellschaft zu-
sammen? Ehrenamt - Übernahme 
von Verantwortung - Dienst für an-
dere“ ab.

In Soltau sind es derzeit rund 50 
Grüne Damen und Herren, die sich 
solcherart um Patienten oder alte 
Menschen kümmern. Dabei sind 
einige Grundregeln zu befolgen: 
„Wir unterliegen der Schweige-
pflicht, wir erledigen nur Arbeiten, 
die wir mit Freude tun, und wir über-
nehmen keine Arbeiten, für die es 
bezahlte Kräfte gibt“, erläutert die 
Soltauerin.

Die Aufgaben von Pflegekräften 
oder gar Ärzten gehören damit auf 
keinen Fall zum Spektrum der Grü-
nen Damen und Herren. Sie über-
nehmen, was das Fachpersonal 
vielleicht gern tun würde, aber nicht 
leisten kann: Sie schenken Zeit für 
Gespräche. Das kann sehr wichtig 
sein, etwa dann, wenn ein Patient 
seine Angehörigen nicht mit Äng-
sten belasten will, oder auch dann, 
wenn Verwandte nicht kommen 
können oder sich nicht kümmern 
wollen. Dazu die Landesbeauftrag-
te: „Das Gespräch ist also am 
wichtig sten.“ Doch das werde nicht 
aufgedrängt: „Wir bieten es an - und 
wenn der Patient nicht will, gehen 
wir wieder. Das ist unser großer Vor-
teil. Unser Potential dabei ist die 
Liebe zum Menschen.“ Am Ende 
führe dies zu Dankbarkeit auf beiden 
Seiten, „denn auch wir werden 
durch viele dieser Begegnungen mit 
den Menschen beschenkt.“

Unterstützung leisten die Grünen 
Damen aber auch bei alltäglichen 
Dingen, etwa wenn es um kleine Be-
sorgungen und ähnliches geht. 
Auch hier haben sich übrigens die 
Bedürfnisse erweitert: So helfen die 
Ehrenamtlichen etwa auch beim 
Einloggen ins Patienten-Wlan. „Au-
ßerdem sammeln wir vergessene 
und nicht wieder abgeholte Han-
dy-Ladekabel, um aus diesem Fun-
dus auszuhelfen.“ Darüber hinaus 
betreuen speziell dafür geschulte 
Grünen Damen die Soltauer Kran-
kenhausbücherei, andere bereiten 
Gottesdienste und gemeinsam mit 
Ruth Stakeman die Reihe „Musik im 
Krankenhaus“ vor.

Die Grünen Damen und Herrn ha-
ben sich damit über die Jahre fest 
etabliert: „Unsere Arbeit hier wird 
vom Haus wertgeschätzt, wir wer-
den auf Augenhöhe akzeptiert“, 
freut sich die Soltauerin.

Was heute jedoch so selbstver-
ständlich klingt, war in den Grün-
dungstagen vor 50 Jahren proble-
matisch, denn als Brigitte Schröder 
die Grünen Damen 1969 aus der 
Taufe hob, waren sie nicht willkom-
men: „Sie musste kämpfen, bis die 
erste Gruppe in einem evangeli-
schen Krankenhaus eingerichtet 
werden konnte“, weiß Susanne 
Zschätzsch zu berichten. Heute, ein 
halbes Jahrhundert später, werden 
immer noch neue Gruppen gegrün-
det - in der Regel aber mit umge-
kehrten Vorzeichen: Da sind es die 
Krankenhäuser, die bei den Grünen 
Damen nachfragen.

Letztere haben allerdings, wie vie-
le andere ehrenamtliche Einrichtun-
gen, mit Nachwuchsmangel zu 
kämpfen: So brauchen auch die 
Grünen Damen in Soltau „in allen 
vier Gruppen ganz dringend mehr 
Mitglieder“, betont die Landesbe-
auftragte. Interessierte, die dabei 
mitmachen möchten, müssen älter 
als 18 Jahre sein, in der Regel zwei 
bis drei Stunden pro Woche zur Ver-
fügung stehen und zuverlässig sein. 
Dabei sollten sich durchaus auch 
jüngere Leute angesprochen fühlen: 
„Bei uns sind nicht nur Rentnerinnen 
und Rentner, sondern auch Berufs-
tätige und sogar eine Studentin.“ 
Wer sich ebenfalls enagieren oder 
zunächst informieren möchte, kann 
sich an Susanne Zschätzsch unter 
Telefon (05191) 6023252 oder per 
E-Mail zschaetzsch@ekh-deutsch-
land.de wenden.Landesbeauftragte Susanne Zschätzsch: „Dankbarkeit auf beiden Seiten.“ Foto: mwi



Gleich mehrere „Findelkinder“ hat 
die Wildtierhilfe Lüneburger Heide in 
den vergangenen Tagen aufgenom-
men. Nun hofft die Auffangstation in 
Hötzingen bei Soltau, die Halter der 
Streuner ausfindig machen zu kön-
nen oder - sollte sich kein Besitzer 
ermitteln lassen - die „Samtpfoten“ 
in liebevolle Hände weitervermitteln 
zu können. Unter den Neuankömm-
lingen, denen das Team neue Namen 
gegeben hat, sind drei Geschwister: 
Kater „Neo“ (Mitte) sowie sein Brü-
derchen „Nanjo“ und sein Schwes-
terchen „Nana“ (oben) wurden ver-
mutlich im Juni dieses Jahres ge-
boren. Alle drei Geschwister sind am 
18. November aus Schneverdingen 
zur Wildtierhilfe gebracht worden. 
„Die erste Impfung und den Chip 
haben sie schon bekommen“, so 
Sabine Spiekermann. Die Mitarbei-
terin der Auffangstation und ihre 
Kollegen betreuen aber noch einen 
weiteren Neuzugang: „Nura“ (unten) 
kam am 22. November aus Soltau in 
die Einrichtung. „Die Katze hatte 
keinen Chip und zeigt sich bei uns 
sehr freundlich“, so Spiekermann.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Arbeiten von 36 Ausstellern
Kunsthandwerkliche Weihnachtsausstellung im Museum Soltau beginnt

SOLTAU (suv). Sie sind ein ein-
gespieltes Team, das auch ein ge-
brochener Arm nicht aufhalten 
kann: Siegrid Schlimkowski, Brigit-
te „Gitti“ Weibel, Karin Usadel und 
Erika Penshorn arbeiten bereits seit 
rund 15 Jahren immer zum Start der 
Adventszeit gemeinsam am Aufbau 
der Weihnachtsausstellung. Die 
gibt es schon seit mehr als zwei 
Jahrzehnten - „und dieses Jahr 
kann Erika eben nur mit einem Arm 
mithelfen“, witzelt Weibel. So ist 
das „siebenarmige Quartett“ zu-
sammen mit weiteren Unterstützern 
der Kunsthandwerklichen Arbeits-
gemeinschaft schon seit Tagen flei-
ßig dabei, im Museum Soltau alles 
vorzubereiten. Dort sind vom 29. 
November bis zum 22. Dezember 
etliche Arbeiten von insgesamt 36 
Ausstellern zu sehen.

Alle Jahre wieder öffnet die Kunst-
handwerkliche Arbeitsgemeinschaft 
die Türen des Heimatmuseums der 
Böhmestadt und lädt zur Weih-
nachtsausstellung mit Kreationen 
verschiedener Hobbykünstler ein. 
Und „Abnutzungserscheinungen“ 
gibt es bei der Veranstaltung auch 
nach mehr als zwei Jahrzehnten 
kaum: „2018 haben wir gut 1.800 Be-
sucher gezählt“, freut sich Schlim-
kowski. „Insgesamt waren es aber 
noch mehr. Wir hatten in den Stoß-
zeiten nur keine Kapazitäten mehr, 
alle Gäste zu zählen.“

Großen Andrang erwarten die Or-
ganisatorinnen auch für die kommen-
den Wochen - immerhin hat die dies-
jährige Ausstellung wieder viel zu 
bieten: „Wer sich auf die Suche nach 
Geschenken macht, findet hier liebe-
voll gestaltete und ausgefallene Din-
ge fernab der Massenproduktion. 
Eine wundervolle Weihnachtswelt, in 
der wieder Neues wie Heideschmuck, 
Stoffdruck, Buchbinde arbeiten, 
Holzdeko und Krippen neben tradi-
tionellem und bewährtem Kunst-

handwerk zu sehen ist“, so Schlim-
kowski. Und im Laufe der Ausstellung 
haben Besucher außerdem Gelegen-
heit, zwei Künstler live vor Ort zu er-
leben und ihnen in den Räumlichkei-
ten in der Poststraße 11 bei der Arbeit 

Gut eine Woche lang arbeiten die Organisatorinnen am Aufbau der Ausstellung, die dieses Jahr vom 29. 
November bis zum 22. Dezember in Soltauer Museum zu bestaunen ist. Fotos: suv

über die Schulter zu schauen: „Am 
Montag, dem 2. Dezember, werden 
Renate und Helmut Schmidt Silber-
bestecke entgegennehmen und die-
se auf Wunsch zu einem persönlichen 
Schmuckstück verarbeiten“, lädt 

Schlimkowski ein. „Und am Donners-
tag, dem 5. Dezember, nimmt Man-
fred Ittrich Porzellan zur Fertigung 
von Etageren an.“

Das Team steckt übrigens nicht nur 
in der direkten Vorbereitungsphase 
viel Arbeit in das Projekt: „In den rund 
14 Tagen Vorlauf sind wir allein gut 
eine Woche lang mit dem Aufbau be-
schäftigt“, erklärt Usadel. „Aber wir 
fertigen schon das ganze Jahr über 
schicke Tüten und Schleifen für die 
passenden Verpackungen“, fügt 
Weibel hinzu. Der Eintritt zur Weih-
nachtsausstellung im Museum Sol-
tau ist auch dieses Jahr wieder frei, 
Öffnungszeiten sind von Montag bis 
Freitag jeweils von 14 bis 18 Uhr so-
wie Samstag und Sonntag jeweils 
von 11 bis 18 Uhr.

Nun freuen sich die Organisatorin-
nen, dass es endlich losgeht - und 
nicht nur sie: „Viele Leute warten 
schon darauf, dass die Weihnachts-
ausstellung wieder startet“, so 
Schlimkowski. Besucher kommen 
übrigens nicht allein aus dem Heide-
kreis, sondern auch darüber hinaus 
- zum Teil weit darüber hinaus: „Wir 
hatten sogar schon Gäste aus den 
USA. Auch der NDR war schon bei 
uns und hat über die Ausstellung be-
richtet“, erläutert Schlimkowski. Eine 
„Werbemaßnahme“ mit direkter Wir-
kung: „Den Beitrag hatte damals 
eine Autofahrerin im Radio gehört, 
als sie nahe Soltau auf der A7 im Stau 
stand. Prompt hat sie die Ausfahrt 
genommen und kam zu uns“, freut 
sich die Organisatorin. Und es hat 
der Besucherin ganz offensichtlich 
gefallen: „Die Dame will die Ausstel-
lung dieses Jahr erneut besuchen.“

Brigitte „Gitti“ Weibel sucht passende Plätze für die Arbeiten von ins-
gesamt 36 Hobbykünstlern.

HEIDEKREIS. Die SPD-Kreistags-
fraktion hat einen Antrag im Kreistag 
des Heidekreises eingebracht, mit 
dem das Regionale Raumordnungs-
programm geändert werden soll. Die 
Anpassung bezieht sich auf den 
Handlungsspielraum des Landkrei-
ses bei der Genehmigung von poten-
ziellen Bohrvorhaben von Erdgas und 
Erdöl. In dem Änderungsantrag heißt 
es: „Erdgas und Erdöl dürfen in Vor-
ranggebieten Trinkwassergewinnung 
nur unter folgenden Voraussetzungen 
gewonnen werden: 1. keine Neuan-
lage von Bohrplätzen oder Reaktivie-
rung stillgelegter Bohrplätze. 2. kein 
Aufbrechen von Gesteinen unter hy-
draulischen Druck (Fracking). 3. keine 
untertägige Ablagerung von Lager-
stättenwasser.“

Die Kreistagsfraktion unter ihrem 
Vorsitzenden Sebastian Zinke be-
gründet den Schritt mit den vermehr-

ten Krebserkrankungen in den be-
nachbarten Regionen mit Förderung 
von Gas- und Ölvorkommen. Die 
SPD-Kreistagsabgeordneten be-
trachten vor diesem Hintergrund die 
geplanten Erdgasbohrungen im 
Raum Bad Fallingbostel „mit großer 
Sorge“, wie es in dem Änderungsan-
trag heißt. „Wir lehnen die geplanten 
Erdgasbohrungen ab und wollen 
daher alle rechtlichen Möglichkeiten 
ausnutzen, die Erdgasförderung ein-
zuschränken und zu kontrollieren“, 
erläutert Zinke.    

Der hiesige Bundestagsabgeord-
nete Lars Klingbeil bewertet den 
Änderungsantrag positiv: „Viele 
Menschen in der Region sind besorgt 
und wir nehmen die Sorgen sehr 
ernst. Eine Änderung des Regionalen 
Raumordnungsprogramms ist daher 
gut und richtig. Es gilt, die Trinkwas-
servorranggebiete vor Erdgasboh-

rungen zu schützen“, machte der 
41jährige, der den Änderungsantrag 
gemeinsam mit den Kreistagsabge-
ordneten erarbeitete, deutlich.  

Schon der Kreistag des benach-
barten Landkreises Rotenburg 
(Wümme) hatte im Sommer dieses 
Jahres ein Raumordnungsprogramm 
beschlossen, in dem eine entspre-
chende Richtlinie aufgenommen 
wurde. Möglich wurde dies durch 
eine Änderung des Wasserrechts 
und des Bergrechts durch den Deut-
schen Bundestag im Jahr 2016. 
Auch im Heidekreis müssten nun 
alle Möglichkeiten ausgeschöpft 
werden, die Trinkwasservorrangge-
biete zu schützen, sind sich Klingbeil 
und Zinke einig. „Der Schutz von 
Mensch und Natur muss an erster 
Stelle stehen“, heißt es in einer ge-
meinsamen Mitteilung der beiden 
SPD-Politiker. 

„Bohrungen einschränken“
SPD im Kreistag: Antrag zum Raumordnungsprogramm

Weihnachtsbilder gesucht
Heide-Kurier startet Online-Foto-Aktion zur Adventszeit

HEIDEKREIS. Am kommenden 
Sonntag ist erster Advent - und zum 
Start in die Vorweihnachtszeit ruft der 
Heide-Kurier zu dieser Foto-Aktion 
auf: Leser sollen ihre schönsten Auf-
nahmen auf unserem Internetportal 
unter heide-kurier.de hochladen. Ge-
sucht werden die besten Weih-
nachtsbilder und Wintermotive. Eine 
Auswahl der Fotos wird dann rund 
um die Weihnachtsfeiertage im Hei-
de-Kurier veröffentlicht. Teilnahme-
schluss für die Foto-Aktion ist der 8. 
Dezember. Einzige Bedingung beim 
Hochladen der Lieblingsmotive: Die 
Teilnehmer müssen ihre Fotos selbst 
geschossen haben, die Personen auf 
den Bildern müssen mit der Veröf-
fentlichung einverstanden und die 
Aufnahmen müssen zur Veröffentli-
chung freigegeben sein.

Die schönsten Weihnachtsmotive und Winterbilder sucht der Heide-Ku-
rier bei der Online-Foto-Aktion zum Start in die Adventszeit. Hochladen 
können sie Teilnehmer über unser Internetportal. Foto: suv

Frau in Lebensgefahr 
TRAUEN. Lebensgefährliche Ver-

letzungen erlitt eine 86jährige am 
Wochenende beim Brand ihres Ein-
familienhauses in Munster-Trauen. 
Am Samstagmorgen brach aus bis-
lang ungeklärter Ursache in der Kü-
che des Hauses im Camminer Weg 
ein Feuer aus, das über den Hausflur 
auf das gesamte Gebäude übergriff. 
Nachbarn konnten die alte Dame, die 
allein im Haus war, noch vor dem 

Eintreffen der Rettungskräfte und der 
Feuerwehr Trauen aus dem Haus 
retten, sie hatte zu dem Zeitpunkt 
allerdings bereits schwerste Verlet-
zungen durch das Einatmen von 
Rauchgas erlítten, so dass ihr Zu-
stand kritisch ist. Aufgrund des Bran-
des und des Einsatzes von Lösch-
mitteln ist das Haus unbewohnbar. 
Der Sachschaden am Gebäude wird 
auf 175.000 Euro geschätzt.

Vier Adventssonntage 
WESSELOH. Um die bevorstehen-

de Adventszeit mal wieder besinnlich 
zu erleben, wollen die Wesseloher 
die Advents-Sonntage jeweils ab 18 
Uhr für ein Stündchen an wechseln-
den Orten mit Nachbarn und Freun-
den nutzen: Jung und Alt singen 
gemeinsam bei Kerzenschein Ad-
ventslieder und hören Geschichten 
in vorweihnachtlicher Atmosphäre. 
Folgende Familien laden zum „Le-
bendigen Advent“ ein: Am kommen-

den Sonntag, dem 1. Dezember, 
Familie Alana und Wilhelm Gevers, 
Wesseloher Straße 16. Den zweiten 
Adventssonntag am 8. Dezember 
bestreiten Familie Kerstin und Stefan 
Seitz, Wümmetrift 2, am 15. Dezem-
ber sind Familie Marlis und Erwin 
Küsel, Maatheide 19a an der Reihe  
und am 4. Advent, dem 22. Dezem-
ber, lädt die Naturschutz-Initiative 
Wesseloh in der örtlichen Kapelle 
zum Treffen ein. 

Party in Schützenhalle
NEUENKIRCHEN. Eine Zeitreise 

zurück in die 90er Jahre erwartet Be-
sucher am 30. November in der 
Schützenhalle Neuenkirchen: Bei der 
„90er-Party“ wird ab 21 Uhr das bun-
te und schrille Jahrzehnt, dessen Mu-
sik von Boygoups, Eurodance, Brit-
pop und Grunge geprägt war, wieder 
aufleben. Bereits zum zwölften Mal 
lädt das Schützen-Corps zu dieser 
Motto party zum Tanzen und Feiern in 

die Schützenhalle ein: Dabei lässt es 
das „PowerDisco-Team DJ Dr. Vain 
und DJ Hammertime“ mit den größten 
Hits dieses Jahrzehnts ordentlich kra-
chen, das Gastronomie-Team des 
Schützen-Corps Neuenkirchen bietet 
wie gewohnt eine große Auswahl an 
Getränken an, für den kleinen und 
großen Hunger steht vor der Halle ein 
Imbisswagen bereit. Einlass gewäh-
ren die Veranstalter erst ab 18 Jahren.

Täglich wechselnder Mittagstisch www.Dehning.de
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DRK-Helfer brauchen Hilfe
Keine Einsätze der Bereitschaft möglich / Spenden für Beatmungsgerät

MUNSTER (dl). „Die Teams sind 
frustriert“, weiß Dr. Alexander Zör-
ner, stellvertretender Vorsitzender 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) in Munster. Denn: „Die ehren-
amtliche Bereitschaft unseres Orts-
vereins kann momentan keine Ret-
tungsdienst-Einsätze übernehmen, 
wenn zum Beispiel der hauptamt-
liche Rettungsdienst wegen ande-
rer Einsätze nicht zur Verfügung 
steht. Im Fall der Fälle muss dann 
ein Rettungswagen aus größerer 
Entfernung nach Munster fahren. 
Das dauert länger, und im Notfall 
zählt jede Sekunde!“ Grund hierfür 
ist ein fehlendes Beatmungsgerät. 
Das aber kostet rund 16.000 Euro. 
Der DRK-Ortsverein bittet daher 
jetzt um Spenden, damit das be-
nötigte Gerät angeschafft werden 
kann und die Teams der ehrenamt-
lichen Bereitschaft wieder einsatz-
bereit sind. 

Die ehrenamtliche Bereitschaft 
des DRK-Ortsvereins Munster über-
nimmt die sogenannte „Spitzenab-
deckung“: Ist der hauptamtliche 
Rettungsdienst unterwegs - nachts 
etwa steht in Munster nur ein Team 
zur Verfügung -, springen die ehren-
amtlichen Fachkräfte des Ortsver-
eins ein. Ansonsten müsse sich ein 
Rettungswagen aus größerer Ent-

fernung auf den Weg nach Munster 
machen, so Zörner. „Das kann zum 
Beispiel aus Hützel, Soltau, Wietzen-
dorf, Schneverdingen oder auch aus 
einem angrenzenden Landkreis wie 
Celle oder Uelzen sein.“ Dies koste 
wertvolle Zeit: „In Notsituationen ist 
jede Sekunde wichtig“, betont der 
Munsteraner. 

Aber: Vor mehreren Monaten habe 
der ärztliche Leiter Rettungsdienst 
im Heidekreis festgelegt, dass sich 
ein spezielles Beatmungsgerät an 
Bord jedes Rettungswagens befin-
den müsse. „Natürlich haben wir ein 
Beatmunsgerät, aber nicht mit den 
festgelegten Zusatzmodulen“, er-
läutert Zörner. Eine gleiche Ausstat-
tung aller Rettungswagen im Einsatz 
sei selbstverständlich sinnvoll, damit 
jeder Patient gleich gut versorgt wer-
den kann - egal in welchem Fahr-
zeug. Für die Teams des DRK-Orts-
vereins Munster, die die ehrenamt-
liche Bereitschaft stellen, bedeute 
dies aber: Derzeit dürfen sie keine 
Einsätze übernehmen. Betroffen sei-
en davon auch andere DRK-Ortsver-
eine, die aber eigene Lösungsmög-
lichkeiten suchten. 

Die Rot-Kreuzler aus Munster ha-
ben sich bemüht, Mittel für die An-
schaffung des entsprechenden Ge-

Der Rettungswagen der Bereitschaft des DRK-Ortsvereins Munster, links Jan Niemann (Vorsitzender des DRK 
Munster) und Christian Gerling (Leiter der Bereitschaft des DRK Munster). Foto: DRK Munster

rätes - das „Weinmann Medumat 
Standard2 auf Life-Base 3 NG mit 
Zusatzmodulen“ - zu erhalten. Je-
doch vergebens: „Alle Ortsvereine 
mit Bereitschaften im Heidekreis 
müssen die Anschaffung eigenstän-
dig bewältigen - wenn der Ortsverein 
die Spitzenabdeckung lokal sicher-
stellen möchte. Der DRK-Kreisver-
band Soltau, der den hauptamtli-
chen Rettungsdienst gewährleistet, 
hat für das neue Beatmungsgerät 
keine Mittel zur Verfügung“, musste 
Zörner erfahren. Der Hintergrund: 
„Es ist keine Pflicht, dass die ehren-
amtlichen Bereitschaften der einzel-
nen Ortsvereine die Spitzenabde-
ckung gewährleisten. Deswegen 
gibt es auch keine Mittel vom Kreis-
verband dafür. Gerade in Munster ist 
erfahrungsgemäß wegen der langen 
Strecken jedoch eine zusätzliche 
,Rettungsdienst-Reserve‘ durch die 
Bereitschaft wichtig und sinnvoll!“

Da der DRK-Kreisverband Soltau 
als Betreiber des hauptamtlichen 
Rettungsdienstes gemeinnützig sei, 
dürfen Gewinne nicht erwirtschaftet 
werden. „Der Vertrag mit dem Heide-
kreis beinhaltet die Vorhaltung des 
hauptamtlichen Rettungsdienstes 
inklusive aller dafür benötigten Fahr-
zeuge und Geräte. Die erbrachten 
Leistungen werden über die Kran-

kenkassen abgerechnet. Die Spit-
zenabdeckung ist eine unverbindli-
che, freiwillige Zusatzleistung der 
ehrenamtlichen Bereitschaften, für 
die es keine weiteren Mittel zur Be-
schaffung des Gerätes gibt.“

Auch mit Vertretern aller politi-
schen Fraktionen und Amtsträgern 
auf lokaler Ebene habe der Ortsver-
ein gesprochen, doch es sei deutlich 
geworden: „Eine Bereitstellung fi-
nanzieller Mittel ist nicht zu erwar-
ten.“

Daher bittet der DRK Ortsverein 
Munster nun öffentlich um Spenden, 
um schnellstmöglichst das Geld für 
die Anschaffung des Gerätes zu-
sammenzubekommen, damit die 
Teams des ehrenamtlichen Bereit-
schaftsdienstes wieder starten kön-
nen. Der Ortsverein könne „auf eine 
große Zahl ehrenamtlicher Helferin-
nen und Helfer zurückgreifen“, be-
tont Zörner. „Diese sind vor Ort ver-
wurzelt, leisten in ihrer Freizeit Sani-
tätsdienste, bilden sich stets fort und 
sind daher überhaupt nur in der 
Lage, die Spitzenabdeckung fach-
lich leisten zu können.“ Andere An-
bieter hätten diese unschätzbar 
wertvolle „Basis“ vor Ort nicht. Und: 
„Die zahlreichen Sanitätsdienste der 
Bereitschaft stellen die Durchführ-
barkeit vieler größere Veranstaltung 
in Munster überhaupt erst sicher.“

In den Jahren 2015 bis 2017 habe 
die Bereitschaft im Schnitt 64 Ein-
sätze im Rahmen der Spitzenabde-
ckung übernommen. „Ab 2018 wur-
den die Anforderungen an die Aus-
stattung angepasst, noch nicht 
endgültig definierte Regelungen 
führten dazu, dass 2018 und 2019 
jeweils noch 17 Einsätze geleistet 
wurden.“ Jetzt könne keine Alarmie-
rung mehr durch die Leitstelle erfol-
gen - bis die geforderte Ausstattung 
sichergestellt sei. 

Wer den Helfern helfen möchte, 
kann sich näher informieren beim 
DRK Munster, telefonisch mittwochs 
von 15 bis 17 Uhr unter (05192) 
981440, rund um die Uhr per E-Mail 
an info@drk-munster.de. Die Num-
mer des Spendenkontos des DRK 
Munster lautet DE92 2585 1660 
0000 3225 86. 

760 Granaten geborgen
Dethlinger Teich: Nicht mehr nur bei Westwind arbeiten

DETHLINGEN. Mitte September 
begannen die Arbeiten zur Öffnung 
des Dethlinger Teiches bei Munster, 
um einen Überblick zu gewinnen, 
was sich an chemischen Kampfstof-
fen in dieser Kieselgurgrube nahe der 
Bundesstraße 71 zwischen Munster 
und Oerrel unter einer Schicht von 
Betonmaterial versteckt. Bei der Pla-
nung der Arbeiten wurde festgelegt, 
dass nur bei Westwind gearbeitet 
werden sollte - um die Bewohner der 
Ortschaften in der Umgebung nicht 

zu gefährden, sollte tatsächlich eine 
Schadstoffwolke freiwerden. 

Diese Einschränkung besteht nicht 
mehr: „Die Arbeiten am Dethlinger 
Teich erfolgen jetzt auch bei unter-
schiedlichen Windrichtungen“, teilte 
der Sprecher des Landkreises Hei-
dekreis, Andreas Pütz, am vergange-
nen Freitag mit. Grund seien die Er-
fahrungen aus den bisherigen Arbei-
ten. Die vorgefundenen Kampfstoff-
granaten seien ohne Explosivstoff 

Am Dethlinger Teich wird jetzt nicht mehr nur bei Westwind gearbeitet. 
 Foto: mwi

und mit geringer Kampfstoffmenge 
ausgestattet. So könne „zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt das dem Sicher-
heitskonzept zugrunde liegende 
Szenario mit der detonativen Um-
setzung einer Sprenggranate mit 
gleichzeitiger Freisetzung des Inhal-
tes einer Kampfstoffbombe ausge-
schlossen werden“, so Pütz.  Nach 
„intensiver Beratung mit allen an den 
Arbeiten Beteiligten“ sei vereinbart 
worden, „dass bis auf weiteres auch 
bei Wind aus anderen als der west-
lichen Richtung im Schacht gearbei-
tet werden kann.“ Eine Gefährdung 
der Bevölkerung außerhalb der 
Sperrzone werde dabei ausge-
schlossen. „Der Räumfortschritt  am 
Dethlinger Teich kann somit optimiert 
werden.“

Bis zum Ende der Woche wurden 
insgesamt 760 Kampfstoffgranaten 
im Schacht geborgen und zur bun-
deseigenen Gesellschaft zur Entsor-
gung chemischer Kampfstoffe und 
Rüstungsaltlasten mbH (GEKA) ab-
gefahren. „Die aktuelle Sohle im 
Schacht liegt bei 2,70 Meter unter 
der Oberkante Betonboden“, so der 
Landkreissprecher. „Die Munition 
stammt aus zirka zwölf Kubikmetern 
Aushubmaterial.“  

Der vorgesehene Zeitplan ist aber 
nicht zur halten: „Das Ziel, die Er-
kundung im Schacht bis Weihnach-
ten zu erreichen, wird aufgrund des 
massiven Munitionsaufkommens 
nicht umgesetzt werden können“, 
erklärte Pütz. Aktuell laufen daher 
Gespräche mit dem Ziel, die Arbeiten 
2020 fortsetzen zu können.

Jubiläumskonzert
„Fleitendeerns“ in der Friedenskirche

HEBER. Zu einer besonderen Mu-
sik im Advent lädt die Kirchenge-
meinde Heber ein. Am Sonntag, dem 
1. Dezember, um 14.30 Uhr spielen 
die „Fleitendeerns“ in der Frie-
denskirche, Schneverdinger Straße 
16. Sie geben aus Anlass ihres 25jäh-
rigen Bestehens ein Jubiläumskon-
zert. 

Die Idee zur Gründung der Musik-
gruppe entstand bei einem Treffen 
der „Eckfrauen“ aus Heber. Am 5. 
Dezember 1994 trafen sich neun 
Frauen und ihre Leiterin Anja Kamp 
zum ersten Mal zum gemeinsamen 
Flöten. Im Laufe der Jahre gab es 
einige Wechsel bei den Flötenspie-

lerinnen und es kamen Akkordeon 
und Xylophon hinzu. Seit 2005 leitet 
Beate Niederhagemann die „Fleiten-
deerns“. Die Musikerinnen spielten 
in den vergangenen 25 Jahren häufig 
in der Friedenskirche Heber und ge-
stalteten den 1. Advent, Heiligabend, 
Weltgebetstage, Gemeindefeste und 
Erntedankfeste musikalisch mit. 

Beim Jubiläumskonzert am 1. Ad-
vent werden auch der „Gute-Nach-
richt-Chor“ aus Schneverdingen 
sowie weitere musikalische Gäste zu 
hören sein. Im Anschluss wird zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken ins ad-
ventlich geschmückte Gemeinde-
haus eingeladen.

Präparierter Kinderwagen
SOLTAU. Als ein „Kunde“ am Don-

nerstag gegen 15.30 Uhr ein Textil-
geschäft in Soltau, Am Alten Stadt-
graben verlassen wollte, kam der 
Mann Angestellten verdächtig vor. 
Die Mitarbeiter sprachen ihn an - und 
hatten sich nicht geirrt. Der Mann 
entpuppte sich als Ladendieb. Er 
machte sich umgehend aus dem 
Staub, ließ allerdings einen Kinder-
wagen zurück. Dieser war eigens 

präpariert, um möglichst unauffällig 
Ware stehlen und abtransportieren 
zu können. Die Angestellten ent-
deckten im Kinderwagen gestohlene 
Bekleidungsgegenstände im Wert 
von rund 1.000 Euro. Laut Polizeibe-
richt ist der Ladendieb etwa 25 Jah-
re alt, schlank und könnte dem Aus-
sehen nach aus Südosteuropa stam-
men. Hinweise nimmt die Polizei 
unter Ruf (05191) 93800 entgegen.

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

 

Spezialitäten in der Adventszeit: 
Adventsbraten
gefüllt mit Äpfeln 
und Pflaumen 1 kg 9.95
Nikolaus-Pfanne
mit Pfirsich und 
Mandeln 1 kg 9.90
Schlesische
Kalbs- 
bratwurst 100 g 1.09

Frisch aus eigenem Rauch:
Forellen
vom Grevenhof 100 g 1.59
Hausgemacht schmeckt’s: 
Grobe
Braunschweiger 
Mettwurst 100 g 1.69

Neuer Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

Bitte jetzt schon vorbestellen!
 Frische Puten, Gänse, Enten

  Wildfleisch aus hiesiger Jagd: 
Hirschkalb, Reh, Wildschwein

 Präsentkörbe als Geschenkidee!

Am Mi., den 4.12., kochen wir  

KARTOFFELSUPPE für Sie!

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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Dribblings mit den Fingern
E-Football-Kreisentscheid in der FZB ausgetragen

SCHNEVERDINGEN. Wenn beim 
Fußball Dribblings und Torschüsse 
im Sitzen mit flinken Fingern vor ei-
nem Bildschirm ausgeführt werden, 
die Füsse derweil nicht nicht zum 
Einsatz kommen, dann kann das nur 
eines bedeuten: In diesen Fällen wird 
virtuell „gekickt“. So auch jüngst in 
der Freizeitbegegnungsstätte (FZB) 
Schneverdingen, in der der erste 
Kreisentscheid im E-Football ausge-
spielt wurde. Das E steht dabei für 
elektronisch, denn „gebolzt“ wurde 
auf der Spielkonsole. Zwei Spieler 
steuerten dabei jeweils im Team eine 
der Mannschaften. Das Duo MTV 
Soltau I, das als Mannschaft den 
virtuellen HSV gewählt hatte, traf im 
Endspiel auf SC Tewel I (FC Barce-
lona) und entschied das Finale mit 
3:1 für sich.

Weil zwei Teams nicht zum Kreis-
entscheid erschienen waren, kämpf-
ten insgesamt 24 Duos um die Qua-
lifikation für die Niedersachsenmei-
sterschaft in Hannover im kommen-
den Jahr. „Das hat uns in der Orga-
nisation nicht wirklich behindert, 
dennoch wünscht man sich, dass 
wenigstens Abmeldungen erfolgen“, 
so Mitorganisator Heiner Schröder 
von der ausrichtenden SV Schülern. 

Schröder würdigte das Engagement 
der Sponsoren, die diese Veranstal-
tung in diesem Rahmen überhaupt 
erst möglich gemacht hätten. Sein 
besonderer Dank ging an die Stadt 
Schneverdingen, die die Räumlich-
keiten der FZB für diesen ersten E-
Football-Kreisentscheid kostenlos 
zur Verfügung gestellt hatte.

Nach der Gruppenphase ging es 
über die Achtelfinals in immer span-
nenderen Partien, sogar mit End-
scheidungen im Elfmeterschießen, 
in die Endphase des Turniers. Hier 
hielt sich das Team vom Veranstalter 
SV Schülern I (Tottenham) vorbildlich 
zurück, da es im Spiel um Platz drei 
dem Sportverein GW Hodenhagen I 
(Frankreich) durch ein 1:4 den Vortritt 
ließ. In einem bis zum „Abpfiff“ span-
nenden Endspiel qualifizierten sich 
Leon Isernhagen/Konstantin Bartel 
vom MTV Soltau I gegen den SC 
Tewel I mit Bastian Fischer und Wes-
ley Wietz für die Niedersachsenmei-
sterschaft in der Landeshauptstadt. 
Als drittes Team darf zudem die 
Mannschaft des SV GW Hodenha-
gen I mit Jan-Malte Brünn und Niklas 
Rathay an den Ausscheidungen in 
Hannover an den Start gehen. Für 
die ersten drei Sieger wurden neben 

Siegerehrung: (v.li.) Mitorganisator Heiner Schröder mit den Siegerteams SC Tewel, MTV Soltau und SV GW 
Hodenhagen. Foto: Manfred Rutkowski

Medaillen 150, 100 und 50 Euro als 
Siegprämie ausgelobt.

Im Laufe dieser Veranstaltung 
schauten zahlreiche Interessierte 
den E-Sportlern über die Schultern, 
auch die NFV-Spitze des Heidekrei-
ses war vor Ort. Der NFV Nieders-
achsen mit seinem Team E-Football 
unterstützte die Veranstaltung mit 
seinem Know-how sowie seinem 
gesamten Equipment wie Spiele-
konsolen, Bildschirmen, Beamer, 
Lautsprechern und Beschallungsan-
lage. Zum Einsatz kam dabei Tech-
nik im Wert von mehr als 10.000 
Euro. Das hätte der NFV-Heidekreis 
ohne diese Unterstützung nicht auf 
die Beine stellen können. Wie die 
Vertreter des Verbandes mitteilten, 
laufen diese Turniere derzeit und für 
etwa sechs Wochen in 32 Landkrei-
sen in Niedersachsen. „In den ersten 
Runden war die Halle etwas ange-
spannt und teilweise waren die Spie-
ler auch niedergeschlagen, wenn sie 
ausgeschieden waren, aber ab den 
Achtelfinals ging die Post ab“, so 
Heiner Schröder. Er, Thorben Speck 
sowie das engagierte Helferteam der 
SV Schülern freute sich über den 
reibungslosen Verlauf der Veranstal-
tung.

Jubiläum: 50. Adventsbasar 

Die Kirchengemeinde Munster lädt ein zum Jubiläumsbasar bei St. Urbani: Der 50. Adventsbasar am kom-
menden Sonntag, dem 1. Advent, im Ludwig-Harms-Haus wird von der Tochter einer der beiden Gründer 
eröffnet, Sigrid Erbes-Bürkle, die selbst von Anfang an am Basar beteiligt war. Die Not in weiten Teilen der 
Welt hatte ihren Vater Walter Erbes und Pastor Bruno Hasselblatt dazu bewegt, mit den bescheidenen Mitteln 
einer Kirchengemeinde konkrete Notlagen weltweit zu lindern und zu helfen. Viele Projekte in Brasilien und 
Äthiopien, aber auch in anderen Gebieten der Welt, wurden seitdem mit mehr als einer halben Million Euro 
unterstützt und so soll es auch weitergehen. Viele, teils auch neue Ehrenamtliche aus der ganzen Kirchenge-
meinde haben den Jubiläumsbasar mit neuen Ideen vorbereitet: Er beginnt am 1. Dezember nach dem Got-
tesdienst und endet gegen 17 Uhr. Im Saal wird ein breit gefächertes vorweihnachtliches Angebot bereitste-
hen: Adventsgestecke, vielerlei Selbstgemachtes, Glücksrad, Geschirr und anderes mehr. In den Unterrichts-
räumen und in der Teestube gibt es alles, was zur Mittags- und Kaffeezeit schmeckt, und in der Teestube 
wartet die Waffelbäckerei auf Besucher. Ein Märchenerzähler wird Kindern im Bauwagen Geschichten erzäh-
len, außerdem gibt es auf der Bühne ein buntes Programm für die kleinen Gäste. Vor dem Gemeindehaus lockt 
wieder ein Glühweinstand, außerdem erklingt im Zelt vor dem Ludwig-Harms-Haus ab 13 Uhr stündlich Musik, 
unter anderem vom Posaunenchor, dem AHAP-Chor - auch zum Mitsingen - und einer Gitarrengruppe. Der 
Erlös wird diesmal gedrittelt und geht zu gleichen Teilen an ein Hospital der rum-orthodoxen Kirche in Syrien 
und die Seenotrettung von Schiffbrüchigen im Mittelmeer durch die EKD. Das letzte Drittel ist für neue Möbel 
im Seniorenraum des Ludwig-Harms-Hauses gedacht.

Fotos: „Wasser ist Leben“
Ausstellung der Soltauer „Pixelwerkstatt“ in der Filzwelt

SOLTAU. Der Fotoclub „Pixelwerk-
statt Soltau“ liefert mit seiner neuen 
Ausstellung „Wasser ist Leben“ sei-
nen Beitrag zum Soltauer Inklusions-
jahr „Leben!“, eine Aktion, die von 
der Lebenshilfe Soltau initiiert wurde.
Mehr als 60 großformatige Lein-
wandbilder, die sich dem Thema 
Wasser in allen möglichen Variatio-
nen widmen, sind ab dem 29. No-
vember in der Soltauer Felto-Filzwelt 
zu sehen. Mit einer Vernissage wird 

die Fotoausstellung am 2. Dezember 
um 19 Uhr offiziell eröffnet. 

Wie auch schon 2018 zum Thema 
„Glück“ steht auch „Leben!“ 2019 
unter dem Motto „Soltau für alle“. 
„Das Thema spielt dabei immer nur 
die Rolle des Impulsgebers. Ziel war 
und ist es, mit Hilfe des Themas zahl-
reiche Aktivitäten und Veranstaltun-
gen zu planen und durchzuführen“, 
erklärt Renate Gerstel, Mitglied der 

In der Ausstellung „Wasser ist Leben“ widmen sich mehr als 60 groß-
formatige Leinwandbilder dem Thema Wasser in allen möglichen Varia-
tionen. Foto: Rüdiger Katterwe

„Pixelwerkstatt“. „Dabei wird jeweils 
die Begegnung zwischen Menschen 
mit unterschiedlichen Bedürfnissen 
und Möglichkeiten als erklärtes Ziel 
angestrebt.“

Auch dem Fotoclub gehe es dar-
um, genau diese Teilhabe für seine 
Ausstellungen zu ermöglichen, so 
Gerstel weiter: „In der gemeinsamen 
Betrachtung und im Gespräch über 
die Bilder kann und soll Begegnung 
stattfinden, und zwar zwischen Älte-
ren und Jüngeren, Kindern, Men-
schen jeder Einkommensschicht, 
chronisch Kranken, Flüchtlingen und 
Bürgerinnen und Bürgern mit Behin-
derungen.“

Die Teilnahme an der Vernissage 
am 2. Dezember um 19 Uhr ist für 
alle offen und der Besuch der kosten-
losen Ausstellung ist während der 
gesamten Dauer barrierefrei im 
Dachgeschoss der Filzwelt zu errei-
chen. Die „Pixelwerkstatt“ freut sich 
bei der Eröffnung auf das Grußwort 
von Monika Ley-Kalender, der Pro-
jektkoordinatorin für Inklusion bei der 
Lebenshilfe Soltau. Die Ausstellung 
endet am 5. Mai. Besucher können 
im Rahmen von „Wasser ist Leben“ 
übrigens ihre Lieblingsmotive in ei-
nem Publikumswettbewerb bestim-
men und mit etwas Glück sogar als 
Originalbild gewinnen.

HK-Umfrage: „Ist schade“ 
Zum Verschwinden der Traditionsgaststätten 

SOLTAU. Auf unserer Inter-
net-Plattform HK-Online-News ge-
ben wir unseren Leserinnen und 
Lesern regelmäßig die Möglichkeit, 
bei Umfragen ihre Position zu be-
stimmten Fragestellungen einfach 
mit einem Klick deutlich zu machen. 
Zuletzt konnten sich die Heidjer auf 
unserer Seite Heide-Kurier.de zum 

Thema „Traditionsgaststätten“ äu-
ßern. So ist zu beobachten, dass 
besonders „auf dem Lande“ in letz-
ter Zeit immer mehr klassische Knei-
pen schließen. Wir fragten nun unse-
re Leserinnen und Leser, wie sie 
dazu stehen, dass alteingesessene 
Gaststätten allmählich zu ver-
schwinden drohen. „Diese Lokale 

haben sich überlebt“, meinten elf 
Prozent der Teilnehmer an unserer 
Umfrage. 34 Prozent fanden, dass 
Gastwirte neue Ideen entwickeln 
müssen, damit ihre Lokale weiter 
bestehen können. Und die Mehrheit, 
nämlich 55 Prozent, klickte auf die 
Antwort „Es ist schade, dass damit 
auch eine Tradition verloren geht.“

In der Weihnachtsbäckerei … 
WIETZENDORF.„In der Weih-

nachtsbäckerei …“ lautet das Motto 
des kleinen Wietzendorfer Weih-
nachtsmarktes auf dem Peetshof, zu 
dem der Heimatverein am Sonntag, 
dem 1. Dezember ab 14 Uhr einlädt. 
Geplant ist ein Weihnachtsmarkt für 
die ganze Familie. Vor allem für Kin-
der gibt es viele tolle Angebote: Im 
historischen Backofen werden 
selbstausgestochene und verzierte 
Plätzchen gebacken, im Museums-

wohnzimmer werden Weihnachtsge-
schichten vorgelesen und in der 
Museumsküche wird gebastelt. Auch 
in der Waffelbäckerei kommen kleine 
Bäcker auf ihrer Kosten und noch 
weitere Überraschungen sind ge-
plant. Die meisten Aktionen sind ko-
stenlos, um eine kleine Spende wird 
jedoch gebeten. Für die Großen gibt 
es Glühwein, Bratwurst, geräucherte 
Forellen, Erbsensuppe aus der Gu-
laschkanone und eine Kaffeetafel. 

Kunsthandwerk und eine kleine Krip-
penausstellung runden das Angebot 
ab. Außerdem gibt es noch weitere 
Stände und Aktionen auf dem weih-
nachtlich geschmückten Peetshof. 
Die Eröffnung um 14 Uhr übernimmt 
Bürgermeister Jörg Peters. Und das 
Organisatorenteam freut sich auf vie-
le Kinder, mit denen es dann zur Er-
öffnung das bekannte Lied „In der 
Weihnachtsbäckerei …“ anstimmen 
möchte.

„Schlummerstunn“
BISPINGEN. Der Heimat- und Kul-

turverein Bispingen lädt Mitglieder 
und Gäste zur „Schummerstunn“ ein 
- am morgigen Donnerstag, den 28. 
November, um 19 Uhr in der Olen 
School, Gartenstraße 3. In gemütli-
cher und geselliger Runde gibt es 
Geschichten, Gedichte, Sagen und 

Märchen aus der Region in hoch- 
und plattdeutscher Sprache. Für 
musikalische Unterhaltung ist eben-
falls gesorgt. Zudem liegt der „Histo-
rische Kalender 2020“ zur Ansicht 
und zum Verkauf bereit. Zeit für Ge-
spräche an den Tischen ist ebenfalls 
eingeplant. 

Portraitfotos
ein tolles Geschenk!
Wir fotografieren Sie allein, mit 
Partner, Ihre Kinder, Ihre Familie 
– als Geschenk für Ihre Lieben.

Fotostudio Povel
Marktstraße 1 · Soltau

Terminvereinbarung unter
05191 13251
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Oper „Hänsel und Gretel“
Einen Klassiker präsentieren Michael 
Boltz, Dörte Warnecke und das Sin-
fonische Orchester der Heidekreis-
Musikschule in der Vorweihnachts-
zeit: „Hänsel und Gretel“. Am Sams-
tag, dem 30. November, um 17 Uhr 
werden sie in der Bibliothek Wald-
mühle eine besondere Fassung der 
Oper „Hänsel und Gretel“ von Engel-
bert Humperdinck präsentieren. 
Boltz, der besonders in der Heidere-
gion durch Lesungen und andere 
Auftritte ein immer größer werdendes 
Publikum hat, wird die verschiede-
nen Charaktere des Märchens 
stimmlich und spielerisch mit Leben 
erfüllen. Den bekannten Liedern der 
Gretel wie „Suse, liebe Suse, was 
raschelt im Stroh“ oder „Ein Männlein steht im Walde“ wird Dörte Warneke ihre Stimme leihen. Das Sinfonische 
Orchester wird den musikalischen Part in Sätzen aus der Oper von Engelbert Humperdinck spielen. Die mu-
sikalische Leitung hat Hartwig Wulfes. Der Eintritt zu dieser vorweihnachtlichen Aufführung ist frei.

Kleines „i“ das große Ziel
Soltau-Touristik meistert umfangreichen Qualitätscheck

SOLTAU. Kleines „i“, große Be-
deutung: Die Soltau-Touristik wurde 
im Zuge eines umfangreichen Qua-
litätschecks auf Herz und Nieren 
überprüft, schnitt bei diesem „Test“ 
mit erreichten 91 Prozent im Ver-
gleich zum Landesschnitt von 84 
Prozent überdurchschnittlich gut ab 
und erhielt damit offiziell erneut die 
„i-Marke“ des Deutschen Touris-
musverbandes (DTV). Sichtbares 
Zeichen ist das rote Hinweisschild 
mit dem charakteristischen „i“ für 
Informationsstelle, das Urlaubern 
den Weg zur Soltau-Touristik mit ih-
ren vielfältigen Leistungen weist.

Der Verband verleiht die Auszeich-
nung ausschließlich an Touristinfor-
mationen, die, wie es heißt, „über 
eine sehr gute Beratungsqualität 
verfügen sowie umfangreiche touri-
stische Informationen und zusätzli-
che Dienstleistungen für Gäste an-
bieten.“ Die Servicestandards für die 
„i-Marke“ hat der DTV bundesweit 
festgelegt. Nicht alle Touristinforma-
tionen genügen diesen Ansprüchen. 
In Soltau überprüfte der DTV zu-

nächst, ob die Touristinformation die 
14 Mindestkriterien erfüllt. Dabei 
geht es unter anderem um die Infra-
struktur, zum Beispiel die Ausschil-
derung der Touristinformation auf 
Zufahrtswegen. Außerdem muss 
das Personal qualifiziert sein und 
mindestens ein Mitarbeiter eine Wei-
terbildung in den vergangenen bei-
den Jahren absolviert haben. Vor 
allem aber geht es um den Service. 
So müssen die Touristiker kostenlo-
se touristische Grundinformationen 
über den Ort und die Region bereit-
halten.

Nach der Erfüllung dieser Grund-
voraussetzungen folgte für die Sol-
tau-Touristik ein umfassender Qua-
litätscheck vor Ort. Genau 40 Krite-
rien stehen auf der umfangreichen 
Prüfliste: So lassen sich etwa die 
Außenanlage und die räumliche Aus-
stattung der Touristinformation de-
tailliert analysieren. Beim Informati-
onsangebot wird überprüft, ob es 
zum Beispiel ÖPNV-Angebote für 
Touristen gibt und ob die Gäste 
wichtige Informationen zu Sehens-

Freuen sich über die Zertifizierung und das gute Ergebnis: Andreas Witt, Geschäftsführer der Soltau-Touristik 
(re.), sowie die Mitarbeiterinnen (v.li.) Kateryna Smirnow, Lara Oezcan, Anne-Sophie Garbers und Antje Kohl-
meyer. Foto: Soltau-Touristik

würdigkeiten und Veranstaltungen 
erhalten. Die Prüfer kontrollieren 
außerdem den personellen Service 
und die individuelle Beratung, hier 
erreichte das Team der Soltau-Tou-
ristik 100 Prozent. Weiterhin wird 
überprüft, ob beispielsweise die Be-
treuung ausländischer Gäste durch 
die ständige Präsenz von minde-
stens einer Person für Auskünfte in 
englischer Sprache gewährleistet 
ist. 

Andreas Witt, Geschäftsführer der 
Soltau-Touristik, freut sich über das 
Ergebnis des Prüfverfahrens: „Wir 
sind stolz darauf, die Qualitätskon-
trolle erfolgreich gemeistert und uns 
auch in den unangekündigten Tests 
so gut bewährt zu haben. Anhand 
der vom DTV erhaltenen Analyse 
werden wir daran arbeiten, unsere 
Kompetenz weiter auszubauen und 
so noch mehr Kundenzufriedenheit 
zu erreichen.“ Die Soltau-Touristik 
darf nun drei Jahre lang mit der „i-
Marke“ werben. Danach steht erneut 
eine umfangreiche Überprüfung auf 
dem Plan.

Müllsammeln
WALSRODE „Fridays for Future“ 

in Walsrode lädt zur großen Müllsam-
melaktion am 29. November ein: Die 
Aktion startet um 13 Uhr auf der Wie-
se an der Sporthalle Walsrode, teilt 
sich danach in zwei Gruppen mit 
unterschiedlichen Routen auf und 
vereinigt sich letztlich um ungefähr 
15 Uhr wieder am Rathausplatz für 
eine Kundgebung. Die Organisatoren 
bitten Teilnehmer, eine Warnweste 
und Handschuhe mitzubringen.

Adventskaffee
MUNSTER. Am 12. Dezember um 

15 Uhr steht der diesjährige Advents-
kaffee der Kameradschaft Ehemali-
ger, Reservisten und Hinterbliebenen 
(KERH) im Soldatenheim „Oase - 
Zum Oertzetal“ in Munster auf dem 
Plan. Anmeldungen nehmen bis zum 
6. Dezember entgegen RAR a.D. 
Manfred Ossig, Ruf (05192) 3802, 
Mobil 0176-51375922, oder OTL 
a.D. Manfred Lidl, Ruf (05192) 6367, 
Mobil 0174-6352627.

Marktstr. 35-37 · 29614 Soltau
Montag bis Freitag 9 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr
www.JETTE-C.de

SCHÖNER SCHENKEN & WOHNEN…
auf einen Artikel
Ihrer Wahl*
gegen Vorlage dieser Anzeige
*Ausgenommen Herrnhuter-Sterne

20%
Gültig nur Fr., 29. und Sa., 30. Nov. 2019

✃ ✃

Porzellanmanufaktur Calluna
lädt ein zum

Adventsshoppen 
Samstags + Sonntags von 11 bis 16 Uhr

am 30. 11. + 1.12.  |  7. + 8. 12.  |  14. + 15. 12.
Viele Adventsangebote !

Alte Landesstraße 2 · 29646 Bispingen/Hörpel
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Schwegler neue Beraterin
Jugendmigrationsdienst im Kirchenkreis Rotenburg

ROTENBURG. Der Jugendmigra-
tionsdienst des Diakonischen Werks 
im Kirchenkreis Rotenburg hat eine 
neue Beraterin. Die Sozialpädagogin 
Dorothea Schwegler hat die Stelle 
von Ute Wicke übernommen. „Ich 
war neugierig, in meinen letzten Be-
rufsjahren noch einmal etwas ande-
res zu machen“, erklärte die 60jähri-
ge, die zuvor mehr als 20 Jahre als 
Schulsozialarbeiterin in den Berufs-
bildenden Schulen Walsrode tätig 
war.

Während dieser Zeit habe sie 
schon sehr viel mit Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen mit Migrations-
hintergrund gearbeitet und in engem 
Kontakt zum Jugendmigrations-
dienst im Kirchenkreis Walsrode ge-
standen. „Der Arbeitsbereich ist mir 
nicht ganz fremd, aber hier in Roten-
burg findet er in einem neuen Rah-
men statt“, meinte Schwegler. Sie 
freue sich auf die neue Herausforde-
rung.

Der Jugendmigrationsdienst un-
terstützt junge Zuwanderer im Alter 
zwischen zwölf und 27 Jahren und 
ihre Angehörigen dabei, sich in 
Deutschland zurechtzufinden. „Das 
können ganz unterschiedliche Fra-
gestellungen sein“, so Schwegler. 
Die Einzelberatung zu schulischen 
und beruflichen Perspektiven in 
Deutschland gehöre genauso dazu 
wie Hilfestellungen bei Behörden-
gängen. Aber auch Fragen zur Frei-
zeitgestaltung können Thema sein: 
„Wir können gemeinsam Schritte 
planen, nach Lösungen suchen und 
auch Kontakte zu Ansprechpartnern 
herstellen, die weiterhelfen können.“ 
Neben der individuellen Unterstüt-

zung gehören dazu auch Gruppen-
angebote nach Bedarf. Wenn es 
sprachliche Schwierigkeiten gibt, 
kann Schwegler Dolmetscher per-
sönlich oder online dazu holen.

Zurzeit ist sie viel unterwegs, um 
die wesentlichen Akteure und Orte 
kennenzulernen, die mit den jungen 
Zuwanderern zu tun haben. Dazu ge-
hören Jugendzentren, Schulen, Be-
hörden und auch die Streetworker. 
„Ohne Netzwerke ist diese Arbeit 
nicht möglich und sinnvoll“, sagt die 
Diplom-Sozialpädagogin, die an ihr 
erstes Studium noch ein zweites zur 
Kulturgeschichte Osteuropas ange-
schlossen hat.

Auch zu denjenigen, die ihre Be-
ratungen und Hilfestellungen in An-

Dorothea Schwegler ist neue Beraterin im Jugendmigrationsdienst im 
Kirchenkreis Rotenburg.  Foto: Kirchenkreis Rotenburg

spruch nehmen können und sollen, 
will sie jetzt Kontakte aufbauen. „Das 
funktioniert nur, wenn ich an die Or-
te gehe, wo die Jugendlichen sind.“ 
Deshalb ist sie im Moment viel unter-
wegs zwischen Scheeßel und Vissel-
hövede, Sottrum und Schneverdin-
gen - dem gesamten Kirchenkreis 
Rotenburg. 

Eine feste Sprechzeit in den Räu-
men des Diakonischen Werks, Am 
Kirchhof 12, in Rotenburg hat sie 
immer dienstags von 9 bis 12 Uhr. 
Auf Nachrichten, die sie per Telefon 
unter (04261) 6303979 oder E-Mail 
an d.schwegler@dw.kirche-roten-
burg.de. erreichen, so verspricht sie, 
melde sie sich schnellstmöglich zu-
rück.

Vernissage in Munster

Am Samstag, den 30. November, in der Zeit von 12 Uhr bis 18 Uhr steht in der Galerie an der Örtze in der 
Lüneburger Straße 9 in Munster eine Vernissage auf dem Programm. Gezeigt werden Werke des Soltauer 
Künstlers Christoph Kossmann-Hohls - Portraitmalerei unter dem Motto „Charakterköpfe“ (Foto) -, außerdem 
die moderne Landschaftsmalerei von Mike Braun sowie Werke der Munsteraner Künstlerin Susanne Viehmann. 
Zur Begrüßung der Gäste gibt es einen Sektempfang. Weitere Informationen über die Künstler finden Intere-
sierte im Internet unter www.Mike-Braun.info.  Foto: Braun

Weihnachtsbäckerei

Für kleine Bäcker und Bäckerinnen stehen am Donnerstag, dem 5. De-
zember, von 16 bis 18 Uhr die Türen des Mehrgenerationenhauses (MGH) 
Schneverdingen zur Weihnachtsbäckerei offen. Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren können, gemeinsam mit Seniorinnen, Ausstechfiguren bak-
ken und kreativ verzieren. Die kleinen Kunstwerke dürfen anschließend 
mit nach Hause genommen werden. Für die Teilnahme wird ein geringer 
Kostenbeitrag erbeten (Ermäßigung für MGH-Mitglieder), die Teilnehmer-
zahl ist beschränkt. Anmeldungen nimmt das Mehrgenerationenhaus 
entgegen unter Telefon (05193) 9769889 oder per E-Mail an info@mgh-
schneverdingen.de.  Foto: MGH

„Tumor(e)Hilfe“ feiert
Adventsfeier auf dem Heidehof Tütsberg

SOLTAU/SCHNEVERDINGEN. 
Nach einem aktionsreichen Jahr lädt 
der Verein „Tumor(e)Hilfe“ seine Grup-
pen, Betreuer und Mitglieder wieder 
zur traditionellen Weihnachtsfeier ein, 
die am 11. Dezember ab 15 Uhr auf 
dem Heidehof Tütsberg im Natur-
schutzpark auf dem Programm steht. 
Der Verein weist außerdem darauf hin, 
dass die „Tumor(e)Hilfe“ wieder mit 
einem eigenen Stand auf dem Soltau-
er Weihnachtsmarkt vertreten sein 
wird. An diesem gibt es wie immer 
kleine Geschenke und Aufmerksam-
keiten zu erwerben. Ein „Renner“ dürf-
te die „Recycling-Mode“ für Kinder 
sein, die Helga Therkorn entwirft und 
näht. Infos dazu gibt es auf der Inter-

netseite www.tumorehilfe.de. Auch in 
diesem Jahr geht es zur Weihnachts-
feier wieder hinaus in die Heide, wo 
auf dem Tütsberg am Kamin alles für 
einige besinnliche Stunden vorbereitet 
wird. Bei Kaffee und Kuchen können 
sich alle Gäste auf das nahende Fest 
einstimmen lassen. Hermann Wrigge  
wird  mit seinem Keyboard  wie bereits 
seit vielen Jahren für stimmungsvolle 
Adventsmusik sorgen. Es wird ein Ko-
stenbeitrag erhoben. Wer mitfeiern 
möchte, wird  gebeten, sich  bis zum 
Freitag, dem 6. Dezember, über die 
Gruppenleiter, oder auch persönlich  
bei Edelgard Kioschis, Ruf (05194) 
399132  oder  0152-09492386, anzu-
melden.

Wilder Böhmewald?
AfD-Antrag: Forstwirtschaft einstellen

und Erholungsfunktion Vorrang vor 
der forstwirtschaftlichen Nutzung 
haben solle. Nichtbewirtschaftete 
Wälder hätten eine besondere Be-
deutung für den Arten- und Klima-
schutz und seien erheblich wider-
standsfähiger gegenüber schädli-
chen Einflüssen. Zudem habe Natur 
einen Eigenwert und verdiene es, 
nicht überall menschlichen Nut-
zungsinteressen unterworfen zu wer-
den.

Und weiter: „Uralte Bäume sind 
darüber hinaus besonders schützen-
werte Lebewesen, die auch für Men-
schen eine nahezu mystische Aus-
strahlung besitzen. Der Böhmewald 
ist Soltaus schönster und natürlichs-
ter Wald, aber auch er ist nahezu frei 
von alten Bäumen. Mit diesem Vor-
stoß soll sich das für die Zukunft 
ändern.“

SOLTAU. Ginge es nach der 
AfD-Fraktion, dann würde die forst-
wirtschaftliche Nutzung des Böhme-
waldes eingestellt und er ab sofort 
seiner natürlichen Entwicklung über-
lassen. Einen entsprechenden An-
trag hat Heidrun Horn für die kom-
mende Soltauer Ratssitzung formu-
liert.

In der Antragsbegründung heißt 
es, „bereits 2007 beschloss das Bun-
deskabinett eine ‚nationale Strategie 
zur biologischen Vielfalt‘ mit dem 
Ziel, bis 2020 fünf Prozent der Wald-
fläche einer natürlichen Entwicklung 
zu überlassen. Bisher sind davon nur 
2,8 Prozent umgesetzt worden.“ Die 
AfD-Ratsfrau kritisiert die mangelnde 
oder fehlende Umsetzung und ver-
weist darauf, dass laut Bundesver-
fassungsgericht in den öffentlichen 
Wäldern generell die Naturschutz- 

Film zur Klimarettung   
WALSRODE. Zum halben Preis 

können Interessierte am morgigen 
Donnerstag, dem 28. November, im 
Capitol-Theater Walsrode den Film 
„2040 - Wir retten die Welt!” sehen.  
Die Energieagentur Heidekreis prä-
sentiert den neuen Film in Zusam-
menarbeit mit dem Walsroder Kino.   
Beginn der Vorstellung ist um 20.15 
Uhr. Wie könnte unsere Zukunft im 
Jahr 2040 aussehen? Wie können wir 
nachfolgenden Generationen eine 
lebenswerte Welt hinterlassen, den 
CO2-Ausstoß begrenzen und was 
können wir gegen den Klimawandel 

tun? Der preisgekrönte Filmemacher 
Damon Gameau begibt sich auf eine 
Reise um die Welt auf der Suche 
nach Antworten auf diese drängen-
den Fragen. Und er findet dabei zahl-
reiche erstaunliche Ansätze und 
bereits verfügbare Lösungen. Bis 
2040 könnte das Zusammenleben 
auf der Erde nachhaltig verbessert 
werden, wenn Haushalte ihre eigene 
Energie herstellen, wenn der Auto-
verkehr durch Sharing-Modelle und 
selbstfahrende Autos ersetzt und 
Platz für Parkanlagen und Urban 
Gardening frei wird. 

Landfrauen
MÜDEN Die Landfrauen Müden 

treffen sich am 5. Dezember um 
14.30 Uhr zur Weihnachtsfeier im 
Landgasthof „Drei Linden“ in Baven. 
Eine Referentin des kirchlichen Dien-
stes Hannover spricht über „Wenn 
der Weihnachtsmann eine Frau wäre 
... Eine Betrachtung von Frauen- und 
Männerrollen (nicht nur) in der Weih-
nachtszeit“. Gäste sind willkommen. 
Anmeldung unter Ruf (05053) 280 
und bei den Ortsvertrauensfrauen.

neues aus der wirtschaft

Superhelden im DOS

„Power Shopping“ lautet das Motto vom 28. bis 30. November im 
Designer Outlet Soltau (DOS) - und jede Menge „Power“ verkörpern 
dabei am kommenden Freitag Helden der Kinoleinwand, die in Soltau 
zu Gast sind. Hier können Besucher Superhelden treffen, wenn das 
DOS den Start der „Black Days“ einläutet.  Am 28. November feiert das 
Designer Outlet Soltau den Start in seine „Black Friday“-Variante- die 
„Black Days“. Mit speziellen Aktionen und Angeboten starten die zahl-
reichen Shops den Auftakt des Weihnachtsgeschäfts. Um den Besu-
chern ausreichend Zeit zum Bummeln, Shoppen und Genießen zu er-
möglichen, öffnet das DOS am Freitag zusätzlich bis 23 Uhr, und be-
gleitet wird der Tag von einem umfangreichen Unterhaltungsprogramm- 
Pünktlich zum Start des neuen Disney-Films kommt am Freitagnach-
mittag ab 14 Uhr Eiskönigin Elsa ins Outlet. Begleitet von Schneemann 
Olaf können große und kleine Fans mit Elsa auf einem glitzernden 
Schlitten Fotos und Selfies machen. Ab 19.30 Uhr werden dann die 
Avengers Captain America, Black Panther, Thor und Spiderman er-
wartet. In ihren Kostümen erwachen die Marvel-Superhelden auf der 
Bühne zum Leben und stehen für Erinnerungsfotos zur Verfügung. Die 
Unplugged-Band „Men in Blech“ sorgt mit satten Brass-Klängen für 
das musikalische Highlight des Abends. Mit mehr als 3.000 LEDs be-
leuchtet sorgen bis in die Nacht hinein übergroße Stelzenläufer in ihren 
aufwendig gestalteten Gewändern für imposante Lichteffekte. Auch für 
das leibliche Wohl ist mit Glühwein, Schmalzgebäck und deftigen Sup-
pen sowie Barbecue und Burgervariationen bestens gesorgt. Foto: suv

Gedenkgottesdienst

Gemütlicher Abend

MEINERDINGEN. Am Mittwoch, 
dem 4. Dezember, um 18 Uhr beginnt 
in der Meinerdinger Kirche wieder ein 
Gedenkgottesdienst für alle Patien-
tinnen und Patienten, die von Ende 
April  bis Ende Oktober auf der Pal-
liativstation des Heidekreis-Klini-
kums Walsrode verstorben sind.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Palliativstation, die die Menschen auf 
ihrer letzten Lebensstrecke begleitet 
haben, werden an dem Gottesdienst 
teilnehmen und ihn auch gemeinsam 

HERMANNSBURG. Der Förder-
kreis Heimatmuseum Hermannsburg 
lädt alle Mitglieder und Freunde zu 
einem gemütlichen Abend - wenn 
möglich mit Feuerkorb - auf der Ter-
rasse des Häuslingshauses (bezie-
hungsweise in dessen warmer Ofen-

mit der Klinikseelsorgerin organisie-
ren, vorbereiten und gestalten. Im 
Rahmen des Gottesdienstes werden 
die Namen der Verstorbenen verle-
sen und Lichter der Erinnerung  an-
gezündet. Eingeladen sind die Ange-
hörigen und alle, die sich ihnen ver-
bunden fühlen. Ebenso willkommen 
sind alle, deren Angehörige zeitweise 
auf der Palliativstation betreut wur-
den und die später außerhalb der 
Station verstorben sind. Die Religi-
onszugehörigkeit spielt keine Rolle.

ecke) ein: Am Freitag, den 6. Dezem-
ber, ab 18 Uhr. Damit ausreichend 
Punsch, Glühwein und Bratwürst-
chen vorhanden sind, wird um An-
meldung gebeten bis zum 3. Dezem-
ber an Joachim.Webel@t-online.de 
oder unter Ruf (05052) 1302.
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BROT
Unser

Buttercroissant
Je 5 Croissants

Entspricht einem Stückpreis von -.20 statt -.49 im Einzelkauf Entspricht einem Stückpreis von -.50 statt -.79 im Einzelkauf

1.79*
2.49

-28%

Entspricht einem Stückpreis von -.50 statt -.79 im EinzelkaufEntspricht einem Stückpreis von -.50 statt -.79 im Einzelkauf

2 kaufen
-36%

1.-*1.58ButtercroissantButtercroissant

Entspricht einem Stückpreis von -.20 statt -.49 im EinzelkaufEntspricht einem Stückpreis von -.20 statt -.49 im Einzelkauf

5 kaufen
-59%

1.-*2.45

Apfeltasche
Je 2 Taschen

Frisches Putenschnitzel
Aus der Putenbrust geschnitten.
500-g-Packung
1 kg = 5.58

2.79*
3.69

-24%

2.79*
3.69

-24%
Frisches Hackfl eisch, gemischt
Vom Schwein und Rind.
500-g-Packung
1 kg = 3.58

DEALMEGA

Frische 
Schweinekoteletts
Mit Knochen.
700-g-Packung
1 kg = 3.99

-.99*

vorgereift

Avocado
Sorte: Hass
Ursprung: Mexiko, Chile
Klasse I
Stück

Helle 
Trauben, lose
Sorte: Italia
Ursprung: Italien 
Klasse I
kg-Preis

2.79*2.79
kg-Preis

Avocado
Sorte: HassSorte: Hass
Ursprung: Mexiko, Chile
Klasse I
Stück

Avocado

Montag – Samstag,
7 – 21 Uhr

Sonderaktionen 
in dieser Filiale. Wir freuen uns 

auf deinen Besuch.

Ab Donnerstag, 28.11.
bis Samstag, 30.11.

in Munster
Kohlenbissener Grund 11

* Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.  Alle Artikel in dieser Anzeige sind ausschließlich 
in der genannten Filiale erhältlich. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm • Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361.

  Hammer-
Preise

zur Wiedereröffnung



Bullaugen und Badespaß
Modernisierung des „Heidjers Wohl“ abgeschlossen

SCHNEVERDINGEN. Der Umbau 
des Schneverdinger Hallenbades ist 
abgeschlossen: Im letzten Akt der 
umfangreichen Modernisierung hat 
das „Heidjers Wohl“ vier Familienum-
kleiden und einen separaten Eingang 
für Schulklassen hinzugewonnen. 
Das Häubchen auf der Sahnetorte ist 
das weithin sichtbare neue Leucht-
Logo an der Fassade, das Badegä-
sten von nun an auch in der dunklen 
Jahreszeit den Weg weist.

„Mit den neuen Familienumkleiden 
haben wir einen weiteren Wunsch 
unserer Gäste realisiert. Die großen 
Kabinen erfüllen die Bedürfnisse von 
Eltern mit Kindern jetzt optimal“, er-
klärt Andreas Bartels, Badbetriebs-
leiter des „Heidjers Wohl“. Jeweils 
zwei Familienumkleiden mit Wickel-
tischen sind in die große Damen- und 
Herrensammelumkleide im Unterge-
schoss integriert.

Auch die Riesenrutsche präsen-
tiert sich im neuen Gewand. Sie wur-
de mit neuer Beleuchtung versehen 
und verspricht nun unter dem Namen 
„Black-Hole“ rasanten Spass für 
jung und alt. Aber es gibt natürlich 
auch diejenigen Wasserfreunde, die 
es deutlich ruhiger mögen. Und des-
halb sorgt eine weitere Neuerung für 
Entspannung: Lehrer können von 
jetzt an mit ihren Schülerinnen und 
Schülern über einen neu geschaffe-
nen separaten Eingang direkt vom 
Parkplatz am Osterwaldweg nach 
unten zu den Kabinen gelangen. Wer 
schnell umgezogen ist, kann noch 
vor einem der beiden neuen Zerr-
spiegel Faxen machen. Bevor die 

Schüler nach oben ins Hallenbad 
gehen, kommen sie an der Wand des 
Schwimmerbeckens vorbei. Hier er-
wecken mehrere Bullaugen den Ein-
druck, als könnte der Besucher di-
rekt in das Becken schauen. Diese 
„Einblicke“ in die Unterwasserwelt 
werden durch runde Bilderrahmen 
und humorvolle Motive vorgegaukelt 
- Kunst am Bau auf die peppige Art 
und Weise.

Der gesamte Umkleidebereich im 
Untergeschoss ist hell und freundlich 
gestaltet: Es dominieren weiße Wän-
de, die mit Holz an den Decken und 
in Form von Bänken kombiniert sind. 
Auch auf ein effizientes Lichtkonzept 
wurde im Zuge der Modernisierung 
Wert gelegt. So haben haben die 

Dekoration mit Augenzwinkern: Bullaugen an der Wand des Schwimmer-
beckens. Foto: Heidjers Stadtwerke

Fachleute sparsame Licht emittie-
rende Dioden (LED) verbaut, die 
durch einen Bewegungsmelder nur 
dann angehen, wenn sich jemand in 
die Umkleide begibt. Die Schränke 
sind mit dem Eintrittsmedium ver-
schließbar. Mit dem Chiparmband 
können Gäste sie wieder öffnen und 
bargeldlos im Bad zahlen.

Nach Angaben der Heidjers Stadt-
werke besuchen das Bad jährlich 
rund 170.000 Bade- und Saunagä-
ste. Viele haben die Modernisierung 
sozusagen „live“ miterlebt, denn ein 
Großteil der Sanierungsarbeiten ist 
bereits seit Ende 2018 abgeschlos-
sen - und das Bad seither mit neuem 
Programm und neuem Angebot wie-
der geöffnet.

Innenstadt nutzen
Attraktivität gewonnen, aber die kann 
sich nur auswirken, wenn die Innen-
stadt belebt ist - durch Sonder-
events; auch Bauernmarkt, Weih-
nachtsmarkt, Tage der offenen Tür 
etc.

Von solchen Events sollte man 
wahrscheinlich mehr anbieten. Aber 
die Soltauer/innen sollten  sich auch 
bewusst zum Einkauf in der Innen-
stadt entschließen, um die Geschäf-
te, die noch da sind, zu bewahren!

Im DOS wird im Übrigen so gut wie 
keine Werbung für einen Besuch der 
Soltauer Innenstadt gemacht. Dabei 
hat Soltau mit Felto, Therme und 
Spielmuseum durchaus besondere 
Anziehungspunkte, die einen Besuch 
lohnen würden. Die Soltauer Stadt-
verwaltung sollte das Aufstellen von 
attraktiven Werbeanzeigen für den 
Besuch der Innenstadt im DOS vom 
DOS verlangen.

Jutta Wolf
Soltau

Leserbrief zum HK-Umfrageer-
gebnis „Mangelnde Attraktivität“ im 
Heide-Kurier von Mittwoch, dem 
20. November 2019.

Eigentlich hätte ich schon erwartet, 
dass man bei dieser Umfrage diffe-
renzierter sein kann, als auf eine ein-
zige Antwort zu drücken. Die Bürger/
innen dieser Stadt sollten schon be-
greifen, dass sie selber mit zum Ster-
ben der Innenstädte beitragen, wenn  
sie im Online-Handel oder DOS das 
kaufen, was sie auch in der Innen-
stadt kaufen könnten: In der Innen-
stadt bekommen sie auch noch eine 
Beratung, im Online-Handel eher 
nicht. Und dass Beratung und Vor-
ratshaltung etwas kosten, sollte er-
tragen werden. So viel mehr bezahlt 
man dafür schließlich hier nicht.

Wenn nachher durch Verlagerung 
der Einkäufe nach außen in der In-
nenstadt alle interessanten Geschäf-
te (gerade auch die qualifizierten 
Einzelhandelsgeschäfte) eingegan-
gen sind, wenn die Innenstadt ver-
ödet, wozu soll man dann noch in die 
Innenstadt gehen?

An Samstagen ist sie hier in Soltau 
voll, weil Markttag ist, davon profitie-
ren alle anderen Geschäfte und  
Gaststätten auch. Der Hagen hat mit 
den neuen Gaststätten eine neue 

der leser hat das wort

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

Terraristik

Am kommenden Sonntag, dem 1. 
Dezember, öffnet die Terraristik-
messe „Terra-Nord“ ab 10 Uhr er-
neut ihre Türen für Reptilienfreunde 
und Neugierige. Dabei verwandelt 
sich die Heidmarkhalle in Bad Fal-
lingbostel in ein „Tropenhaus“, 
denn dort sind unter anderem 
Schlangen, Echsen oder auch Vo-
gelspinnen und Skorpione und 
noch weiter Arten zu bestaunen und 
zu kaufen. Die Veranstaltung steht 
zudem für gute Beratung durch die 
vielen Reptilien- und Amphibien-
züchter. Diese kommen aus ver-
schiedenen Ländern Europas in die 
Heidmarkhalle. Ebenso können 
nützliches Zubehör und Futtertiere 
sowie Einrichtungsgegenstände er-
worben werden. Weitere Informa-
tionen zur Veranstaltung in der 
Heidmarkhalle gibt es im Internet 
unter  terra-norddeutschland.de. 
 Foto: terra norddeutschland

Einsatz in der Försterei
Feuerwehr, Landesforsten und DRK üben den Ernstfall

OERREL. Gegen 18 Uhr ging an 
dem Montag im November der Alarm 
bei den Mitgliedern der freiwilligen 
Feuerwehr Oerrel: Die Funkempfän-
ger meldeten mehrere verletzte Per-
sonen im Wald. Der genaue Einsatz-
ort war unbestimmt. Die Einsatzkräf-
te sammelten sich daher am Notfall-
treffpunkt HK 31 - direkt am Feuer-
wehrgerätehaus Oerrel. Von dort 
holte Norbert Voss, Förster im Forst-
amt Oerrel und Melder des Notfalls, 
die Kräfte ab und führte sie zum 
Unfallort im Wald. Dass es sich um 
eine Übung handelte, ahnten die 
Feuerwehrleute zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht.

Gemeinsam mit dem Oerreler  
Ortsbrandmeister Tobias Zerbe hat-
te Voss die Übung ausgearbeitet. Ziel 
war die Menschenrettung aus 
schwieriger Lage. Die Ausgangssitu-
ation: „Ich habe die Verletzten ent-
deckt und die Rettungskräfte vom 
Notfalltreffpunkt hin zum Unfallort 
geführt“, so Voss. Das Szenario ging 
von einer Gruppe von drei Menschen 
im Wald aus, die dort ein Lagerfeuer 
entzündet und einen baufälligen 
Hochsitz bestiegen hatten. Eine der 
Personen wurde auf dem Hochsitz 
bewusstlos, bei dem hektischen Ret-
tungsversuch verletzten sich die bei-
den anderen schwer.

 „Die Übung hat allen Beteiligten 
einiges abverlangt“, so Knut Sierk 
von den Landesforsten. Es war dun-
kel, der Einsatzort schwer zugäng-
lich. Die Hochsitzleiter war defekt, 
eine Person musste aus fünf Meter 
Höhe geborgen werden. Der Ret-
tungsdienst kümmerte sich derweil 
um die Verletzten am Boden. Zu gu-
ter Letzt musste das Lagerfeuer ge-
löscht werden, damit daraus kein 
Waldbrand entsteht. 

„Das war sehr realitätsnah“, so 
Zerbe bei der Abschlussbespre-
chung: „Wir können aus dieser 
Übung einige Erkenntnisse für unse-
re künftige Arbeit ziehen. Deutlich 
wird, dass die Notfalltreffpunkte sehr 
gut für unsere Arbeit sind. So gelan-
gen wir schnell an unseren Einsatz-
ort.“ 

Landesweit haben die Niedersäch-
sischen Landesforsten mehr als 
2000 Notfall-Treffpunktschilder in 
einem einheitlichen Design aufge-
stellt, um eine schnelle Hilfeleistung 
bei Unfällen im Wald zu gewährleis-
ten. „Jedes Schild trägt eine indivi-
duelle Bezeichnung, die aus der 
Buchstabenkombination des zustän-

digen Landkreises und einer Num-
merierung des Punktes besteht“, so 
Sierk. „Um eine schnelle Rettung zu 
garantieren, können in einem Notfall 
Landesforsten-Mitarbeiter oder 
Waldbesucher den Einsatzkräften 
über die Notrufnummer 112 die Treff-
punktbezeichnung durchgeben.“ 
Den zuständigen Rettungsleitstellen 
stehe ausführliches Kartenmaterial in 
papier- und digitaler Form zur Ver-
fügung, was ein zügiges Anfahren 
des Notfall-Treffpunktes durch Not-
arzt und Rettungsfahrzeug und von 

Notfallübung: Feuerwehr und Rettungsdienst im Wald. 
 Foto: Niedersächsische Landesforsten

Ein gekennzeichneter Notfalltreff-
punkt. Foto: Niedersächsische Landesforsten

dort eine Weiterführung durch den 
Anrufer zum Unfallopfer ermögliche.

Entwickelt worden sei das System 
der Notfallrettungspunkte ursprüng-
lich für den Forstbetrieb, erläutert 
Sierk den Hintergrund. Verunglücke 
ein Forstarbeiter bei der gefährlichen 
Arbeit im Wald, sei es dem Rettungs-
dienst nahezu unmöglich, auf Anhieb 
den Unfallort zu finden. „Daher gilt 
bei den Landesforsten der Grund-
satz: Gefährliche Arbeiten werden 
stets von mindestens drei Personen 
ausgeführt. Wenn einer einen Unfall 
erleidet, bleibt der Zweite und leistet 
Erste Hilfe. Der dritte Forstwirt infor-
miert den Rettungsdienst und trifft 
sich mit den Sanitätern am nächst-
gelegenen Rettungspunkt und lotst 
diese dann direkt an den Unfallort.“ 
Das Notfalltreffpunktsystem habe 
sich bereits bei verschiedenen Ar-
beitsunfällen in den Landesforsten 
bewährt. Kein Forstwirt suche eine 
Arbeitsstelle im Wald auf, ohne dass 
der Notfalltreffpunkt in seinem Ar-
beitsauftrag angegeben sei.  

Weitere Sicherheit biete die App 
„Hilfe im Wald“, die mit Smartphones 
unter dem Betriebssystem Android 
kostenfrei genutzt werden könne. 
Weitere Informationen zur App und 
den kostenlosen Download gibt es 
unter: http://www.intend.de/produk-
te/hilfe-im-wald/

Wiedersehen nach 50 Jahren

Ein Wiedersehen nach 50 Jahren feierten kürzlich die ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Abschlus-
sjahrgangs 1969 der Realschule Schneverdingen, trafen sich zum Klassentreffen im Gasthaus „Zum alten 
Krug“. „Als wir zur Schule gingen, da hieß die Realschule noch Mittelschule. Und wir mussten noch eine 
Aufnahmeprüfung machen, um eben diese besuchen zu dürfen“, erinnert sich Ingrid Noetzel, eine der 
„Ehemaligen“. Die Mittelschule in Schneverdingen habe sich damals in Hansahlen befunden. „Sie war sehr 
alt - und vor allem auch sehr klein. Die Schule platzte aus allen Nähten, so dass es keine festen Zuordnun-
gen von Klassenräumen, sondern einen Wanderplan gab. Letztendlich mussten wir, die fünfte Klasse, 
ausweichen ins Gemeindehaus, in den sogenannten Konfirmandensaal. Da waren wir unter uns und hatten 
einen wunderbaren Schulhof“, so Noetzel. Am 1. April 1965 war die neue Schule am Timmerahde fertig, die 
Realschüler wechselten dorthin. Auch damals gab es schon einen Lehrermangel, so dass seinerzeit einige 
bereits pensionierte Lehrer reaktiviert wurden. In den Jahren 1966 und 1967 wurden die Schüler  mit den 
sogenannten Kurzschuljahren konfrontiert. Es wurden zwei komplette Schuljahre auf zweimal ein halbes 
Jahr verkürzt mit der Absicht, den Schulanfang von Frühjahr auf August zu verlegen. Verabschiedet wurden 
schließlich 53 Schülerinnen und Schüler. Beim Wiedersehen nach fünf Jahrzehnten begannen viele Gesprä-
che im Gasthaus „Zum alten Krug“ mit „Weißt du noch …“. Alle hatten Freude daran, gemeinsam in Erin-
nerungen zu schwelgen. Und so soll es möglichst bald ein weiteres Klassentreffen geben.

Der Nikolaus fährt Bahn
Wie in den Vorjahren ist der Nikolaus auch 
2019 im Heidekreis wieder mit der Eisen-
bahn unterwegs, und zwar am Samstag, 
dem 14. Dezember. Er kommt mit einem 
besonderen Zug: dem aus historischen 
Fahrzeugen gebildeten „Heide-Express“ 
der AVL (Arbeitsgemeinschaft Verkehrs-
freunde Lüneburg). Zwei Fahrten sind vor-
gesehen. Abfahrt der Sonderzüge im DB-
Bahnhof Soltau ist um 11.40 Uhr und 14.40 
Uhr, die Fahrt dauert jeweils etwa zwei 
Stunden. Unterwegs steigt der Nikolaus 
mit seinen Engeln in den festlich ge-
schmückten Nostalgiezug ein, um an die 
Kinder Geschenke zu verteilen. Während 
der Fahrt werden im Zug Glühwein, warme 
und kalte Getränke und kleine Snacks angeboten. Fahrkarten für die Fahrt ab Soltau nach Hützel und zurück 
sind ausschließlich im Vorverkauf erhältlich, entweder online unter www.heide-express.de oder in den Tourist-
Informationen in Soltau, Winsen (Luhe) oder Lüneburg. Für die mitfahrenden Kinder von einem bis 14 Jahren 
ist eine Geschenktüte im Fahrpreis enthalten. Aktuelle Informationen zu den Nikolaus- und Heiligabendfahrten 
sowie zu allen weiteren Aktivitäten der AVL gibt es im Internet unter www.heide-express.de.    Foto: AVL
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Für coole Backpacker

Offroader

Dieser Rucksack ist ein voll ausge-
stattetes Hiking- und Trekking-Mo-
dell speziell für Jugendliche oder 
kleinere Erwachsene. Wie seine gro-
ßen „Brüder“ hat auch er ein voll-
wertiges Tragesystem und eine rei-
che Ausstattung. Das Tragesystem 
überträgt die Last effektiv auf den 
weich gepolsterten Hüftgurt und 
stabilisiert den Rucksack. Die Rü-
ckenlänge ist verstellbar. Das Mo-
dell ist in zwei Größen (50 und 70 
Liter) erhältlich. Eine große U-för-
mige Reißverschlussöffnung er-
möglicht den Zugang zum Haupt-
fach, ohne dass man die Deckel-
klappe öffnen muss. Auf der Vorder-
seite dient eine strapazierfähige 
Netztasche als schneller Stauraum 
für Regenjacke oder Sandalen, wäh-
rend die seitlich angebrachte Netz-
taschen auch eine Trinkflasche fas-
sen. In den Taschen auf dem Hüft-
gurt sind Handy oder Snack immer 
griffbereit.  Werkfoto: Gregory

Land Rover feierte die Welt premiere des 
neuen Defender auf der Frankfurter IAA 
im September dieses Jahres mit einem 
detailgetreuen und mit zahlreichen rea-
listischen Funktionen ausgestatteten 
Modell. Wie seine 1:1-Vorlage ist auch die 
42 Zentimeter lange Nachbildung eine 
automobile Ikone - die Kinder ab elf Jah-
ren und jung gebliebene Erwachsene mit 
Affinität für alles Technische zu Hause 
nachbauen können. Das in Zusammen-
arbeit mit den Designern und Ingenieu-
ren von Land Rover entwickelte Modell 
besteht aus 2.573 Einzelteilen und ver-
quickt die Kreativität eines dänischen 
Baustein-Spezialisten mit der Silhouette 
und den Allround-Eigenschaften des De-
fender. Werkfoto: Land Rover

Soltau Therme · Mühlenweg 17 · 29614 Soltau · Telefon 0 51 91 8 44 81
info@soltau-therme.de · www.soltau-therme.de

Wohlfühlgeschenke
zu Weihnachten

Bei uns erhalten Sie Gutscheine für
      Sole-, Sauna- und Schwimmbadbesuche

       Wellness- und Beauty-Anwendungen

       Wellness-Pakete „Wohlfühlen nach Maß“

Sole · Sauna · Wellness · Schwimmen · Fitness · Lounge

Stöbern Sie

in unserem 

Shop auf:

www.soltau-

therme.de
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Gemeinsam punkten

Marktstraße 5 · Soltau 
 0 51 91 1 45 84

Mo. bis Fr. 9  – 19 Uhr · Sa. 9  – 16 Uhr

Am Markt 1 · Schneverdingen
 0 51 93 9 86 96 06

Mo. bis Fr. 9  – 18 Uhr · Samstag 9  – 14 Uhr

Weitere Fan-Artikel von:

JETZT GEHT’S LOS
...mit diesem coolen Trikot  

schaffen es die  
Jungs bis  

ins Finale!  
...und wir  
schenken  

Euch einen  
Weihnachtstaler dazu!

10€

WEIHNACHTSTALER ausschneiden und 10 € beim Trikotkauf spare
n!
✃
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Woid Woife - Mein Leben im Wald

Smarter Komfort und
brillante Qualität

Im Jahr 1994 wird Wolfgang 
Schreil Deutscher Meister im 
Steinheben. Damals ist er 19 
Jahre alt. Wenig später beendet 
er seine Wettkampfkarriere als 
Kraftsportler jedoch abrupt, um 
sich in die Stille der Natur zu-
rückzuziehen. 

Heute ist sein Zuhause ein alter 
Bauwagen zwischen Bäumen 
und Unterholz, dekoriert mit 
Bussardkrallen und Falkenfedern 
irgendwo im Bayerischen Wald. 
Und obwohl er sich nicht als Ein-
siedler betrachtet, leisten ihm 
die Waldtiere öfter Gesellschaft 
als Menschen. 

In seinem Buch „Mein Leben im 
Wald“ erzählt Woid Woife, wie 
Schreil jetzt zumeist genannt 
wird, auf 192 Seiten seine Ge-
schichte. Er berichtet von seiner 
Eitelkeit nach den sportlichen 
Erfolgen, vom ersten Porsche 
und schicken Klamotten. Den 
jungen Mann von damals be-
zeichnet er heute als einen „auf-
geblasenen, lächerlichen Go-
ckel“. Alles ändert sich, als seine 
Mutter Mitte 1995 plötzlich starb. 
„Mein erster Weg nach ihrer Be-

erdigung führte mich dorthin, 
wo ich so lange nicht war und 
wo ich heute noch viel lieber an 
sie denke als an ihrem Grab: in 
den Wald“, so Woife. „Ich hatte 
einen Lieblingsplatz, wenige Mi-
nuten von zu Hause entfernt. 
Dort legte ich mich in den nächs-
ten Tagen auf den weichen moo-
sigen Boden und weinte wie ein 
Baby. Zum Teil schlief ich sogar 
im Wald. Nach Hause wollte ich 
nicht mehr. Da herrschte seit 
Mamas Tod eine Stille, die ich 
nicht aushalten konnte.“ 

Bevor er endgültig zum Aus-
steiger wurde, übernahm Woife 
noch einen Job als Totengräber 
und kaufte sich von dem ersten 
Lohn eine Kamera, mit der er be-
gann die Tiere des Waldes zu 
fotografieren. Mit seinen Bildern, 
die er im Internet postet, will er 
sich für den Erhalt ihrer Lebens-
räume stark machen. Auch als 
Woife zwei Schlaganfälle erlei-
det, ist es der Wald, aus dem er 
die Kraft zieht, um wieder auf die 
Beine zu kommen. Heute setzt er 
sich voll und ganz für den Schutz 
der heimischen Natur und seiner 

Bewohner ein. Zu diesem Zweck 
ist er weiterhin im Bereich Social 
Media aktiv, schreibt Bücher und 
bietet Erlebniswanderungen an. 

Bekannt wurde er durch den 
Film „Vom Woife und dem Wald“, 
der im deutschen Fernsehen 
ausgestrahlt wurde.

Ein neuer CineBeam LED Pro-
jektor soll mit kompakten Ab-
messungen beste Heimkino-Un-
terhaltung in jedes Zimmer brin-
gen. Er lässt Inhalte auf einer 
Projektionsdiagonale von bis zu 
140 Zoll strahlen - mit 1.500 AN-
SI Lumen Helligkeit und 92 Pro-
zent des DCI-P3-Farbraums. 

Zum Einsatz kommen dabei 
vier LEDs. Drei sind für die Farben 
Rot, Grün und Blau zuständig, 
während die vierte LED durch 
eine dynamische Anpassung des 
Grünwertes für verbesserte Hel-

ligkeit und stärkeren Kontrast 
sorgt. Das Ergebnis ist eine Dar-
stellung mit lebendigen Farben 
und feinen Details.

Leuchtende Farben
Das dank Unterstützung von 

HDR10 noch realistischere Bild 
möchte Betrachter mit satten 
Schwarzwerten und leuchtenden 
Farben begeistern. Die TruMoti-
on-Technologie sorgt für eine le-
bensechte und flüssige Bewe-
gungsdarstellung. Der sechs-stu-
fige 4K Upscaler ermöglicht es, 
Full-HD-Inhalte in scharfer 4K- 

Qualität zu erleben. Der neue Ci-
neBeam Projektor bietet darüber 
hinaus eine Vielzahl an Strea-
ming-Optionen sowie eine große 
Anschlussvielfalt, unter anderem 
mit USB, HDMI, Ethernet und ka-
belloser Bildübertragung (Andro-
id und iOS). Mit dem angebote-
nen webOS 4.5 können die Nut-
zer direkt auf beliebte Strea-
ming-Angebote zugreifen - alles 
völlig intuitiv und auch im dun-
kelsten Raum komfortabel mit 
der beleuchteten Magic Remote 
Fernbedienung des Projektors.

ISBN: 978-3710900518

Heimkino-Unterhaltung für Anspruchsvolle möchte der CineBeam LED Projektor bieten.  Werkfoto: LG

Infos, Anmeldungen und Gutscheine bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

15.02.2020  „Heiße Ecke“ Schmidts Tivoli ......PK1 69,00  / PK2 64,00 
22.03.2020 Winterhuder Fährhaus ..................PK1 58,00  / PK2 55,00 
05.04.2020   Musicals: Pretty Woman, Tina,  

König der Löwen, Paramour ...........................Preise auf Anfrage
10.04.2020 Karfreitag in Groningen .................................................32,00 
17.04.2020 Klimahaus Bremerhaven ...............................................44,00 
26.04.2020  Besuch der Plaza und Fahrt mit dem  

Amphibienbus zu Land und Wasser ..............................61,00 

SCHÖNE  
GESCHENKIDEEN  
ZU WEIHNACHTEN
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Schneverdingen · Bahnhofstraße 45
Telefon 0 51 93 - 9 82 15 11

ERFÜLLEN SIE EINEM TIER AUS DEM
TIERHEIM BUCHHOLZ EINEN HERZENSWUNSCH!

Alle Artikel gehen bis Heiligabend komplett
an das Tierheim Buchholz.
Eine Spendenquittung erhalten Sie im Tierheim.

 WEIHNACHTSBAUM-   

   AKTION IN SCHNEVERDINGEN

Jetzt steht wieder unser Tannenbaum mit 
tierischen Weihnachtswünschen bereit ...

 10% RABATT
AUF DEN WUNSCHARTIKEL DES TIERES

4 Wochen - Start ins Gesundheitstraining
inkl. Körperanalyse und Einweisung und 1x Infrarottiefen- 
wärmekabine zur besseren Regeneration des Körpers  
nach dem Training und zur Stimulation  
des Immunsystems Weihnachtspreis  69.00

P.T.Z. Betriebs  
GmbH & Co. KG

Am Markt 6
29640 Schneverdingen 
Telefon (0 51 93) 60 06

Eingang auf der
Rückseite des Gebäudes 
über den Rathausplatz

Buchhandlung Schütte
Soltau · Poststraße 22 ·  05191 3448

 – durchgehend geöffnet –
- alle Adventssamstage bis 13 Uhr geöffnet -

 Adventskalender
      Bild- und
   Bürokalender










SHOP
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Wünsch
       Dir was

Anregungen, Ideen und Geschenktipps zum Weihnachtsfest

Rautenmuster auf Baumwolle 
oder Jersey

Die neuen Damen-Mäntel ei-
nes namhaften Labels aus Fake 
Fur sind absolute Eyecatcher. In 
traumhaften Tönen wie Beere, 
Gelb, Rot, Blau und Smaragd-
grün sollen sie den Geschmack 
der Damenwelt treffen. Doppel-
tes Modeglück ermöglicht dabei 
ein kurzer Wender mit einer Fa-
ke-Fur-Seite und einer Seite aus 
verstepptem Nylon.

Insgesamt ist beim Hersteller 
Mut zur Farbe und zu auffälligen 
Mustern angesagt: Gelb, Flieder, 
Pink und ein knalliges Rot sind 
die Lieblingstöne der Saison. 
Neue Karos, Streifen, Fischgrat-
optiken und andere spannende 
Dessins ziehen die Blicke auf 
sich. Sie begeistern auf Neopren 
genauso wie als Bouclé oder auf 
feinen Tuchwaren. Wer es de-
zenter liebt, darf sich auf die 
neuen Uni-Modelle und klassi-
sche Farben wie Anthrazit, Beige 
und Blau freuen.

Bei den neuen Styles gibt es je-
de Menge zu entdecken: un-
komplizierte Parka mit Kapuze 
und Kunstpelzbesatz, lange 
Mäntel mit Seitenschlitzen, lässi-
ge Trenchcoats, sportliche Blou-
sons, ein asymmetrischer Bla-
zerstyle und mehr. Neben Wolle 
und Jersey sollen auch Neopren 
glücklich machen.

Übergroße Rauten
Stepp überrascht mit neuen 

Ideen: Übergroße Rauten auf 
Baumwolle oder Jersey sehen 
einfach gut aus. Blousons in ver-
steppter Samtoptik sind ein 

Highlight zu vielen Outfits. In 
Flieder oder kühlem Blau sowie 
mit dezentem Schimmer lassen 
sie sich vielfältig kombinieren. 
Fashionistas werden vom overzi-
sed Puffer-Stepper mit Kapuze 

genauso begeistert sein wie vom 
überlangen Steppmantel in 
schlanker Silhouette. Ausgefal-
lene, wärmende Daunenstepper 
sind eine modische Antwort auf 
die kalte Jahreszeit.

Frauen, die es dezenter lieben, können sich auf klassische Farben 
wie Anthrazit, Beige und Blau freuen.  Werkfoto: Bugatti

Elegante Uhr
„Stil ist die Kleidung 
der Gedanken“, sagte 
bereits der Schriftstel-
ler Philip Stanhope. 
Und so präsentiert ein 
deutscher Uhrenher-
steller einen Klassiker 
in einer neuen Farb-
kombination. Tonan-
gebend ist die Farbe 
Blau - sie soll für Ele-
ganz und Harmonie 
stehen und eine ent-
spannende Wirkung 
haben. Aufeinander 
abgestimmt sind das 
nachtblaue Zifferblatt 
mit feinem Rundschliff 
und das in einem dunk-
len Blau gehaltene Alli-

gatorlederband. Die Kombination mit dem warmen Goldton des 
Gehäuses, den Zeigern und den vier Hauptindizes möchte für eine 
besonders stilvolle Ausstrahlung sorgen.  Werkfoto: Junghans

Die Geschenkidee …mit Restaurantgutscheinen 
für Hauptgerichte zum HALBEN PREIS
in vielen Restaurants in Ihrer Nähe.

Info- & Bestell-Hotline:  0 41 05 - 6 80 40
www.schlemmenundsparen.de

Zu erhalten bei Buchhandlung Hornbostel, Schütte, Pollmann, bei den 
Stadtinformationen und bei vielen teilnehmenden Restaurants  24,90 

Seit 22 Jahren etabliert

★

★
Schneverdingen · Verdener Straße 27 ·  (0 51 93) 12 92

Modehaus

J.C.v.d. Lieth
Adventssamstage bis 16 Uhr geöffnet!

Unser Geschenk
für den Nikolaus!

* ausgenommen bereits reduzierte Ware20%*
auf alles

Sander-Mrowka
Uhren & Schmuck
Verdener Straße 8-10

Schneverdingen
Telefon 05193 7003

HAU Automatik, Swisse Made, 
Saphire Glass, 5 ATM

   € 618,–
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Inh. Annegret Bauer

Bei uns mit vielen
tollen Geschenkideen, Verpackungsservice,
kostenlosem Apfelpunsch und

An den
Adventssamstagen
bis 17 Uhr geöffnet.

28 Jahre Soltau
Wilhelmstraße 10

Weihnachts-
Shopping

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

 EXTRA-
Weihnachtsrabatt20%
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Großes
Wunschzettel-Gewinnspiel

Diesmal verlosen wir 4 x Einkaufsgutscheine im Wert von 60,- €

Den Teilnahmeschein bitte nur in einem der unten aufgeführten Geschäfte abgeben.

Und so wird’s gemacht:
Die Fragen und die drei Antwortmöglich-
keiten genau durchlesen. Die Buchstaben 
vor den richtigen Antworten der Reihe nach 
in die vorbereiteten Kästchen des 
Teilnahmescheines eintragen.
Bei richtiger Beantwortung aller fünf
Fragen ergibt das Lösungswort einen 
Begriff rund um das Thema Advent.

Übrigens, wer diese Ausgabe des 
Heide Kuriers aufmerksam liest, für den ist 
es ein Leichtes, alle Fragen richtig 
zu beantworten.

Die Gewinner werden 
im Heide Kurier mit Bild vorgestellt.

SOLTAU:

Buchhandlung Hornbostel, Marktstraße 3

Buchhandlung Schütte, Poststraße 22

E-Center Ehlers, Lüneburger Straße 97

Elektro-Rott, Lüneburger Straße 37

Elektro Schlote, Marktstraße 24

Euronics, Am Hornberg 2

Fahrradsport Schulz, Marktstraße 31-33

Fesche Wäsche, Wilhelmstraße 10

Hagebaumarkt, Walter-Müller-Straße 1

Inselmann, Toto-Lotto, Feldstraße 4

Intersport Lange, Marktstraße 5

Jette C., Marktstraße 35

Juwelier Blumberg, Marktstraße 6

Möbelfundgrube, Hubenkamp 1, Wolterdingen

[Nju:s], Marktstraße 4

Sanitätshaus Möhrmann, Marktstraße 21

Springhorn, Brillen-Studio, Neuer Hagen 1

Springhorn, Juwelier, Marktstraße 40

Springhorn-Reisen, An der Weide 25a

Die teilnehmenden Firmen werden gebeten,
die Wunschzettelgewinnscheine

bis zum kommenden Montag, 15 Uhr,
im Verlag des Heide Kuriers

in der Kirchstraße 4 bzw. bis zum
kommenden Samstag, 16 Uhr

bei unseren Kleinanzeigen-Annahmestellen 
abzugeben.

MUNSTER:
Das Lädchen in Munster, Veestherrnweg 12

Edeka-Markt Lüchow, W.-Bockelmann-Straße 60a

Famila-Markt, Kohlenbissener Grund 8

G. Mühe, Schreibwaren & mehr, Veestherrnweg 12

Juwelier Blumberg, Lüneburger Straße 3

Landfuxx, Kohlenbissener Grund 22 - 24

Sanitätshaus Hartig + Kwella, Lüneburger Straße 1

Sichtschmiede, W.-Bockelmann-Straße 23

StarAroma, W.-Bockelmann-Straße 23

Rothmanns Reisewelt, W.-Bockelmann-Straße 52

SCHNEVERDINGEN:
Das Futterhaus, Bahnhofstraße 45

Der Bücherladen Gevers, Bahnhofstraße 4

Edeka Ehlers, Bahnhofstraße 39 - 41

Famila-Markt, Am Vogelsang 12

MB-Outdoor, Bahnhofstraße 11

Möbelh. Brümmerhoff, Verdener Straße 33 - 39

Modehaus J.C.v.d.Lieth, Verdener Straße 27

Sander-Mrowka, Juwelier, Verdener Straße 8 - 10

Schuhhaus Dehning, Am Markt 5

NEUENKIRCHEN:
Edeka Meyer, Visselhöveder Straße 9

WIETZENDORF:
Fahrrad-Scheune, Kampstraße 36

Zastrow - wohnen & mehr, Beekgarten 10

BISPINGEN:
Edeka Ehlers, Hauptstraße 4

Dodt Buch & Papier, Hauptstraße 3

Alles für das Kind, Hauptstraße 9

Abgabeschluß
für die

Teilnahmescheine
ist Samstag,

30. Nov. 2019, 16 Uhr

Bitte
beachten:

Vor- und Zuname

Straße

Ort

Tel.-Nr.

abgegeben bei Fa.

✁

heide kurier
Wunschzettel-

Gewinnspiel

✁

Durch Abgabe des von mir ausgefüllten Teilnahmescheines in einem der teilnehmenden Geschäfte nehme ich am Gewinnspiel teil 
und erkläre mich mit den Teilnahmebedingungen einverstanden. Ich erkläre mich insoweit insbesondere damit einverstanden, dass im 
Falle eines Gewinnes ein Foto mit mir von der Gewinnübergabe und der Nennung meines Namens im Heide Kurier veröffentlicht wird.

Datenschutzhinweis: Die AM-Verlag Andreas Müller KG wird meine im Rahmen des Gewinnspiels angegebenen Daten ausschließlich 
zum Zwecke der Durchführung des Gewinnspiels verarbeiten, sowie für die Gewinnübergabe an das teilnehmende Geschäft in dem ich 
den Teilnahmeschein abgegeben habe, übermitteln. Nach Durchführung des Gewinnspiels werden meine Daten gelöscht.

➊ ➋ ➌ ➍ ➎

Wo findet die traditionelle Soltauer Weihnachtsausstellung statt? 

(K) Museum Soltau (D) Waldmühle (W ) Gymnasium Aula

Der wievielte Adventsbasar steht am Sonntag bei der Kirchengemeinde Munster auf dem Plan? 

(G) der 25. (R ) der 50. (L ) der 100.

Wer betreut ehrenamtlich in Krankenhäusern und Altenheimen Patienten und Bewohner? 

(A ) Grüne Damen (E ) Gelbe Engel (O ) Graue Panther

Wie viele Medaillen holten Bispinger Taekwondo-Sportler bei der DM? 

(L ) fünf  (M ) eine (N ) zwei

Welches „Element“ steht im Mittelpunkt der Foto-Ausstellung in der Filzwelt Soltau? 

(T) Feuer (Z ) Wasser (X ) Erde

➊

➋

➌

➍

➎
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Soltauer Weihnachtsmarkt
Vom morgigen Donnerstag, 28. No-

vember, erstrahlen in Soltau der Hagen 
und Georges-Lemoine-Platz sowie die 
Marktstraße wieder in einem besonderen 
Licht, denn der traditionelle Weihnachts-
markt öffnet seine Pforten. Hier können 
Besucher bis zum kommenden Sonntag, 
1. Dezember, den Zauber der Adventszeit 
in der weihnachtlich geschmückten In-
nenstadt genießen: Etliche Aussteller - 
Künstler, Kunsthandwerker, Vereine, 
Verbände und Gastronomen und weitere 
Beteiligte - präsentieren sich und ihre 
Arbeiten und stimmen groß und klein auf 
die Weihnachtszeit ein.

Eines der Highlights beim „Soltauer 
Wintervergnügen“ ist auch in diesem 
Jahr wieder die Kunststoff-Eisbahn, die 
Bürgermeister Helge Röbbert am 28. No-
vember um 17 Uhr eröffnet. Im Anschluss 
gibt der Bürgermeister um 18 Uhr im 
Hagen den offiziellen Startschuss für den 
diesjährigen Soltauer Weihnachtsmarkt. 
Während dieser nur bis zum kommenden 
Sonntag läuft, ist die Schlittschuhbahn 
noch bis zum 5. Januar geöffnet. Dieses 
Jahr lädt die 30 mal 14 Meter große Flä-
che wieder Anfänger und erfahrene Eis-

läufer ein, eine Runde auf Schlittschuhen 
zu drehen. Zudem ist die Bahn mit ihrem 
neuen, attraktiven Ambiente sowie 
Event-Gastronomie auch Schauplatz ei-
niger anderer Veranstaltungen und An-
gebote für verschiedene Altersgruppen.

Beim Weihnachtsmarkt können sich die 
Kleinen auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen. Ein besonderes Highlight 
für die kleinen Gäste ist das Lauenburger 
Puppentheater im Hagen: Von Freitag bis 
Sonntag spielen die Handpuppenkünst-
ler bis zu dreimal täglich das Figurenthea-
terstück „Die Reise zur Hexe Wackel-
zahn“. Die Besucher des Soltauer Weih-
nachtsmarktes dürfen sich außerdem auf 
die ein oder andere Überraschung und 
Erneuerung einstellen, die hier noch 
nicht vorwegnehmen werden soll. Wer 
sich für den Weihnachtsmann oder die 
Adventszeit noch stylisch vorbereiten 
möchte, kann dies am Glitzer-Tattoo-
Stand machen. 

Natürlich ist an allen vier Tagen auch 
für das leibliche Wohl unter anderem mit 
Glühwein und Schmalzgebäck sowie vie-
len weiteren Leckereien an den verschie-
denen Ständen bestens gesorgt.

Öffungszeiten Weihnachtsmarkt

Donnerstag, 28. November: 17 bis 20 Uhr
Freitag, 30. November: 14 bis 22 Uhr
Samstag, 1. Dezember: 10 bis 22 Uhr
Sonntag, 2. Dezember: 11 bis 18 Uhr

(Die Schlittschuhbahn ist vom 28. November bis 
zum 5. Januar täglich geöffnet)

Schlittschuhbahn, 
Stände und Buden laden ein

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, sehr ver-
ehrte Gäste, liebe Kinder, das Jahr neigt sich wie-
der dem Ende zu und die Vorfreude auf die ge-
mütliche Advents- und Vorweihnachtszeit be-
ginnt. Dabei freut es mich sehr, dass unser Weih-
nachtsmarkt auch in diesem Jahr traditionell zu 
den ersten der Region gehört. Wie schon in den 
Jahren zuvor, haben sich alle Beteiligten erfolg-
reich bemüht, unser Stadtbild noch festlicher er-
scheinen zu lassen. Sie dürfen sich auf die eine 
oder andere Überraschung freuen.

Gemütlicher Lichterglanz, weihnachtliche Klän-
ge in der gesamten Innenstadt und ein vielfältiges 
Programm werden die Besucherinnen und Besu-
cher in vorweihnachtliche Stimmung versetzen. 
Des Weiteren freue ich mich, dass sich wieder über 
50 verschiedene Künstler, Kunsthandwerker und 
Gastronomen aus nah und fern auf den Weg in 
unsere Stadt gemacht haben. Auch der Weih-
nachtsmann hat sich angekündigt.

Wer noch etwas Gutes tun möchte, kann sich an 
der vierten Wunschbaumaktion für Kinder aus 

Soltau und Umgebung beteiligen. Bürger und Un-
ternehmen, die gerne einen Wunsch erfüllen 
möchten, können sich einen Stern vom Wunsch-
baum auf dem Rondell in der Marktstraße aussu-
chen, das entsprechende Geschenk kaufen und 
weihnachtlich verpackt bis 11. Dezember in der 
Soltau-Touristik abgeben. 

Am Donnerstag, dem 28. November, darf ich Sie 
zur feierlichen Eröffnung der Eisbahn um 17 Uhr 
und zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes um 18 
Uhr im Hagen einladen.

Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt und ge-
nießen Sie die gemütliche Atmosphäre, die durch 
das Zusammenwirken von vielen Menschen ent-
standen ist. Jeder ist herzlich willkommen!

Helge Röbbert
Bürgermeister

„Herzlich willkommen!“
Grußwort des Soltauer Bürgermeisters

28. 11. bis 1. 12. 2019

Verlegt
Wegen des parallel laufenden Weihnachtsmark-

tes im Innenstadtbereich wird der Wochenmarkt 
der Stadt Soltau am heutigen Mittwoch, dem 27. 
November, sowie am kommenden Samstag, dem 
30. November, auf den Parkplatz Blumenstraße 
verlegt.

Vereinsstand
Am Weihnachtsmarkt in der Böhmestadt betei-

ligen sich zahlreiche hiesige Vereine und Institu-
tionen, unter anderem auch die Teestube Soltau: 
Mitglieder des Vereins bieten vom kommenden 
Donnerstag bis Sonntag verschiedene Leckereien 
und Getränke sowie selbstgebackene Kuchen und 
Torten, Kaffee, Tee und alkoholfreien Punsch an.
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lokalsport

BISPINGEN. Bei der Deutschen 
Taekwondomeisterschaft Technik in 
Gehrden traten 300 Sportler aus 51 
Vereinen aus elf Bundesländern an, 
um auf drei Wettkampfflächen vor 
nationalen Bundeskampfrichtern im 
Poomsae-Lauf ihr Können zu zeigen. 
Einmal mehr trumpften die Taekwon-
doka vom MTV Bispingen auf, brach-
ten sie doch zwei DM-Titel mit zurück 
in die Heide. 

Ausrichter der „Deutschen“ war 
die Niedersächsische Taekwondo 
Union (NTU). Die organisatorische 
Leitung lag in den Händen von Ma-
nuel Kolb, DTU-Vizepräsident Tech-
nik. Wettkampfleiter war Rainer To-
bias, Bundeskampfrichterreferent 
Technik. Die NTU hatte Tuong-Vi 
Hannah Do und Tung-Duong Tim Do 
vom MTV Bispingen für das wichtig-
ste Turnier in Deutschland nominiert: 
Tim Do startete im Einzel- und Paar-
lauf sowie Hannah Do im Einzel- und 
Teamlauf. Die beiden MTVB-
Kampfsportler dürfen das Wappen 
mit dem weißen Pferd auf rotem 
Grund auf ihren Anzügen tragen.

Hannah Do starte im Team wieder 
mit Sabrina Sidor von der Bayeri-
schen Taekwondo Union (BTU) und 
Jasmin Flotow von der Nordrhein-
Westfälischen Taekwondo Union 
(NWTU) in der Schülerklasse (acht 
bis elf Jahre). Das Trio lief die Formen 

MUNSTER. Einen weiteren Erfolg 
verbuchte Tennisspielerin Zoe Mi-
chelle Schmidt aus Munster. Nach 
dem Gewinn der Meisterschaften der 
Damen in Stralsund siegte sie diesmal 
in der Altersklasse U18 beim offenen 
Verbandscup Ost in Kiel. An Nummer 
eins gesetzt, hatte die Munsteranerin 
in der ersten Runde ein Freilos. Im 
Viertelfinale startete Schmidt gegen 
Miezi Lina Gutzeit vom Turn- und 
Sportverein Lübeck und gewann 
deutlich mit 6:0 und 6:4. Am darauf-
folgenden Tag ging es gegen Jade 
Kolberg vom TC Molfsee. Was die 
bisherigen Vergleiche der beiden 

Sil Chang und Sa Chang perfekt und 
sicherte somit verdient den DM-Titel. 
Im Einzel errang Hannah Do mit den 
von ihr gelaufenen Formen Sil Chang 
und Yuk Chang die Bronzemedaille.

In der Klasse Junior (15 bis 17 Jah-
re) startete Tim Do im Paarlauf mit 
Anna Sipemann (Team Redfire). Das 
Duo präsentierte die Formen Koryo 
und Sa Chang. Vor den Augen des 
Bundestrainers Hado Yun zeigten die 
beiden Niedersachsen saubere 
Techniken mit perfekten Kicks. Letzt-
lich fehlten lediglich 0,4-Punkte, um 
den Titel zu gewinnen. Das Duo 
nahm die Bronzemedaille mit nach 
Hause. Im Einzellauf in dieser Klasse 
zog Tim Do nach einer sehr guten 
Bewertung für die Form Kumgang ins 
Finale ein. In diesem lief er die beiden 
Formen Sil Chang und Yuk Chang 
perfekt und gewann den Deutschen 
Meistertitel, den er im vergangenen 
Jahr bereits in der Kadett-Klasse 
(zwölf bis 14 Jahre) errungen hatte.

In der Länderwertung belegte die 
NTU knapp hinter der BTU den 2. 
Platz, wobei die Bispinger einen 
wichtigen Teil zum Erreichen dieses 
Erfolges beigetragen hatten. Die bei-
den Trainer Georg Bombleski und 
Anh-Tuan Do vom MTVB sind sehr 
zufrieden mit dem Ergebnis und na-
türlich auch zu Recht stolz auf ihre 
Sportler.

Spielerinnen angeht, so war die Bilanz 
bislang ausgeglichen. Jede Spielerin 
hatte bis dato jeweils zwei Matches 
gewonnen. Auch diesmal sahen die 
Zuschauer eine spannende Begeg-
nung, die Schmidt letztlich mit 7:5 und 
6:4 für sich entscheiden konnte. Im 
Finale traf sie dann auf Laura Sophie 
Sohn vom TC Rot Weiß Wahlstedt, die 
in ihrem Halbfinale immerhin die an 
Nummer zwei gesetzte Starterin be-
zwungen hatte. In einem zu Beginn 
ausgeglichenen Finale setzte sich 
Schmidt letztlich verdient mit 6:3 und 
6:1 durch und feierte damit den zwei-
ten Turniererfolg in Folge.

Horst-Axel Ahrens (re.) überreichte die goldene Ehrennadel an Bernd 
Block.

Turniersiegerin Zoe Michelle Schmidt (re.) und ihre Endspielgegnerin 
Laura Sophie Sohn.

Stolz präsentieren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Beisein der Verantwortlichen ihre Urkunden.

Zwei DM-Titel geholt
Bispinger Taekwondoka glänzen erneut

Schmidt siegt erneut
Tennisspielerin gewinnt U18-Turnier in Kiel

Ehrennadel für Bernd Block
Jahresversammlung des Kreisreitervereins SFA mit Vorstandswahl

Erfolgreiche Kooperation
Sportabzeichenabnahme für Menschen mit Behinderungen in Munster

DORFMARK. Nach 21 Jahren Tä-
tigkeit als Vorsitzender des Kreisrei-
terverbandes Soltau-Fallingbostel 
(KRV SFA) begrüßte Bernd Block 
kürzlich die Mitglieder letztmalig in 
dieser Funktion zur alljährlichen 
Kreisversammlung. Der KRV hatte 
die Mitglieder der 23 ihm angehören-
den Vereine zur Zusammenkunft im 
Dorfmarker Gasthaus Meding einge-
laden. Block konnte dazu 29 Vertre-
ter aus neun Vereinen begrüßen.

Geschäftsführerin Cornelia Telker 
präsentierte den detaillierten Kas-
senbericht, dem die Spartenberichte 
folgten. Jugendwartin Uta zur Kam-
mer informierte über die Erfolge der 
jugendlichen Heidekreisreiter und 
SFA-Vierkämpfer bei Meisterschafts-
wettbewerben auf Bezirks-, Landes- 
und Bundesebene. Aus dem Breiten-
sport, insbesondere über den alljähr-
lichen Orientierungsritt, berichtete 
Ursel Bülthuis. Den Bericht von Mi-
riam Rohardt, Beauftragte für Vielsei-
tigkeitssport, über zahlreiche gut 
besuchte Lehrgänge mit Andreas 
Weiser trug Uta zur Kammer vor. Ste-
fanie Wichern ließ die Erfolge der 
SFA-Dressurreiter bei Bezirks- und 
Landesmeisterschaften Revue pas-
sieren und verwies darauf, dass die 
monatlich angebotenen Dressurlehr-
gänge mit Hannes Baumgart stets 
sehr schnell ausgebucht seien. 

Springsportbeauftragter Dr. Jo-
hannes Rüter berichtete über die 
Erfolge der Heidekreisspringreiter 
und freute sich, dass die Siegerin des 
VGH-Cups 2019, Lene Bubke, in der 
25jährigen Geschichte dieses Wett-
bewerbs erstmals aus dem Heide-
kreis kam. Bei der Messe „Pferd & 
Jagd“ 2018 in Hannover hatte der 
Fahrsportbeauftragte Hendrik Si-
chon seine Sparte über vier Tage für 
den KRV vorgestellt und konnte sich 
über großen Zuschauerandrang freu-
en, auf den er auch in diesem Jahr 
hofft. Die Beauftragte für den Volti-
giersport Heike Reinebeck berichte-
te vom gut besuchten „Volti“-Camp 
im Sommer.

Zudem standen Wahlen auf der 
Tagesordnung: Heike Reinebeck 
wurde als Voltigiersportbeauftragte 
einstimmig wiedergewählt. Als Be-
auftragte für Pressearbeit stellte sich 
Christiane Sadowsky nicht erneut 
zur Wahl, wird aber zunächst weiter 

über Aktuelles vom KRV SFA berich-
ten. Auch Uta zur Kammer als Beauf-
tragte für die Jugendarbeit trat nicht 
wieder zur Wahl an. Die Versamm-
lung wählte einstimmig Uta Seyer-
Carstens zu ihrer Nachfolgerin. 
Ebenfalls einstimmig fielen die Voten 
für die Kassenprüfer Dieter Gross-
mann und Hans-Jürgen Tonne aus. 
Anschließend blickte Bernd Block 
auf die vergangenen 21 Jahre bei 

Stolz auf ihre Sportler Tuong-Vi Hannah Do und Tung-Duong Tim Do sind 
die Trainer Georg Bombleski (re.) und Anh-Tuan Do (li.).

MUNSTER. Die im Jahr 2017 be-
gonnene Zusammenarbeit zum Er-
werb des Deutschen Sportabzei-
chens für Menschen mit Behinderung 
zwischen dem VfB Munster und den 
Heide-Werkstätten Munster konnte 
auch in diesem Jahr fortgesetzt wer-
den. Reinhard Haarstick vom VfB und 
Bärbel Hüsken von den Heide-Werk-
stätten hatten diese Saison so vorbe-
reitet, dass das erste Treffen im April 
im Sportpark Osterberg auf dem Plan 
stand. 

Erneut wollten sich einige der in den 
Vorjahren erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler den Herausforderungen 
stellen. Diese waren wegen inzwi-
schen geänderter Anforderungen 
anspruchsvoller als in den Vorjahren. 
Einige Teilnehmer stellten sich auch 
erstmals den Prüfungen für das Deut-
sche Sportabzeichen. Trainiert wurde 
alle 14 Tage auf den Anlagen im 
Sportpark Osterberg, unterbrochen 
lediglich durch die Sommerferien be-
ziehungsweise den Sommerurlaub 
der Mitarbeiter der Heide-Werkstät-
ten. 

Nach und nach erfüllte einer nach 
dem anderen die Prüfungsanforde-
rungen. Allerdings müssen auch 
Menschen mit Behinderung beim 
Erwerb des Deutschen Sportabzei-
chens ihre Schwimmfähigkeit nach-
weisen. Dies führte dazu, dass be-
dauerlicherweise nicht alle Sportbe-

geisterten das Abzeichen erhalten 
konnten. Für eine Bestätigungsur-
kunde vom Sportbund Heidekreis 
und ein Abzeichen reichte es aller-
dings.  Die Verleihung der Urkunden 
und die Aushändigung der entspre-
chenden Abzeichen stand vor einiger 
Zeit im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde in den Heide-Werkstätten in 
Munster auf dem Programm. Alle 
Beteiligten waren sich einig, die ge-
meinsamen Aktivitäten nach den 

Der neue Vorstand des KRV SFA mit (v.li.) Bernd Block, Uta Seyer-Carstens, Cornelia Telker, Heike Reinebeck, 
Alexandra von Samson-Sager, Helge Theissen, Hendrik Sichon, Ursel Bülthuis, Dr.Johannes Rüter, Uta zur 
Kammer und Stefanie Wichern.

seiner „Truppe“ zurück und erklärte, 
dass er sein Amt nun zur Verfügung 
stellen werde, dem KRV SFA aber als 
engagierter und erfahrener Berater 
erhalten bleibe. Horst-Axel Ahrens, 
Vorsitzender des Bezirkspferdes-
portverbandes Lüneburger Heide 
(BPSV LgH), verlieh an den schei-
denden Vorsitzenden die Ehrennadel 
des Niedersächsischen Reiterver-
bandes in Gold für mehr als vier Jahr-

zehnte ehrenamtliches Wirken im 
und für den Pferdesport. Zum Nach-
folger wählten die Verbandsmitglie-
der einstimmig Helge Theissen vom 
Ruf Soltau, zu seiner Stellvertreterin, 
ebenfalls einstimmig, Alexandra von 
Samson-Sager (RuF Sachsenreiter 
Groß Eilstorf). Nach Bekanntgabe 
der Turniertermine für 2020 infor-
mierten Block und Ahrens über De-
tails der geplanten Strukturreform 
des Pferdesportverbandes (PSV) 
Hannover. Dieser plane, die Aufga-
benfelder innerhalb des PSV neu zu 
ordnen. Dazu werde vermutlich An-
fang des Jahres 2020 eine neue Sat-
zung vorliegen, die auch beinhalten 
solle, dass Regionen und Kreisreiter-
verbände bei Entfall der Bezirksrei-
terverbände einander gleichgestellt 
seien.

Zum Abschluss überreichte Theis-
sen an Uta zur Kammer als Dank für 
ihre engagierte Arbeit mit den Ju-
gendlichen ein Präsent. Zudem wür-
digte Theissen seinen Vorgänger für 
dessen langjähriges Engagement mit 
einem speziellen „KRV-SFA-Berater-
vertrag“ und einem Gutschein.

Interessierte können sich auf der 
Internetseite www.kreisreiterver-
band-soltau-fallingbostel.de über 
die Arbeit und die Veranstaltungen 
des Verbandes informieren.

Osterferien 2020 wieder fortsetzen zu 
wollen. Ihre erste Bestätigung für die 
erfolgreiche Teilnahme am Deutschen 
Sportabzeichen erhielten Carsten 
Blecken (Silber) und  Alexandra Fröh-
lich (Gold). Über die zweite Bestäti-
gung für die erfolgreiche Teilnahme 
freuten sich Hinnerk Bleeken (Silber), 
Sebastian Sass (Silber) und Rizwan 
Zafar (Silber). Für die nunmehr dritte 
erfolgreiche Teilnahme wurde Car-
men Schwantes mit Gold ausge-

zeichnet. Erstmals meisterte Melissa 
Hahn die Disziplinen und erhielt eben-
falls das Abzeichen in Gold. Ihre zwei-
te Prüfung absolvierten Markus Wall-
mann (Silber), Florian Drewes (Gold), 
Peter Eckert (Gold), Stefan Oberland 
(Gold), Florian Sagebiel (Gold) und 
Heike Steinmetz (Gold). Zum bereits 
dritten Mal waren Mareike Beims 
(Gold), Mathias Eirmbter (Gold), Sa-
bine Fenzau (Gold) und Saskia Kroh 
(Gold) erfolgreich.
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Probieren Sie 
Restaxil aus!

Leiden auch Sie unter Nerven-
schmerzen, z. B. im Rücken 
oder in Beinen und Füßen? 
Dann sollten Sie unbedingt 

Restaxil ausprobieren.

Mysteriöse  Nervenschmerzen – 
was steckt dahinter? 

Mehr als 23 Millionen Deut-
sche klagen heutzutage über 
chronische Schmerzen. Was 
viele nicht wissen: Die Ursa-
che sind häu� g geschädigte 
oder gereizte Nerven! Medizi-
ner sprechen von sogenannten 
Neuralgien (Nervenschmer-
zen). Diese können durch Sto� -
wechselstörungen wie Diabetes 
entstehen, aber auch Folge ei-
nes Bandscheibenvorfalls sein. 
Sogar hinter muskelkaterarti-
gen Schmerzen können geschä-
digte Nerven stecken.

Nervenschmerzen 
anders bekämpfen

Bisher griffen Betroffene 
häufig zu herkömmlichen 

Schmerzmitteln. Überra-
schend: Diese wirken bei 
Nervenschmerzen nicht, 
warnen jetzt auch Mediziner 
der Deutschen Gesellscha�  
für Neurologie in ihrer im 
September veröffentlichten 
neuen Leitlinie.1 Der Grund: 
Viele Schmerzmittel bekämp-
fen Entzündungen, die je-
doch häu� g nicht die Ursache 
von Nervenschmerzen sind. 
Unsere Experten empfehlen 
daher ein rezeptfreies Arznei-

mittel namens Restaxil (Apo-
theke), das anders wirkt. Das 
Besondere: Restaxil wurde 
speziell zur Behandlung von 
Nervenschmerzen entwickelt 
und bekämp�  diese Schmer-
zen wirksam!

5-fach-Wirkkomplex 
überzeugt

Das Geheimnis hinter 
Restaxil ist sein 5-fach-Wirk-
komplex: Die fünf enthaltenen 
Arzneisto� e wurden gemäß 

dem Ähnlichkeitsprinzip auf 
die zu behandelnden Nerven-
schmerzen abgestimmt. In 
unverdünnter Form können 
sie die genannten Symptome 
auslösen. In spezieller Dosie-
rung wie in Restaxil bewir-
ken sie allerdings  genau das 
Gegenteil – sie bekämpfen die 
Beschwerden! Ein weiteres 
Plus: Dank der Tropfenform 
des Arzneimittels werden die 
Wirkstoffe direkt über die 
Schleimhäute im Mund auf-
genommen. Zudem lässt sich 
Restaxil je nach Verlaufsform 
und Stärke der Schmerzen in-
dividuell dosieren! Die natür-
lichen Arzneitropfen sind gut 
verträglich und schlagen nicht 
auf den Magen. Neben- oder 
Wechselwirkungen sind nicht 
bekannt.

Ein begeisterter 
Anwender berichtet:

„Nach einem Bandschei-
benschaden habe ich seit drei 
Jahren Schmerzen. Jetzt kann 
ich mich wieder besser bewe-
gen, schlafe besser. Ich werde 
es wieder kaufen. Dieses Mit-
tel ist für mich die Wucht.“ 
(Stefan L.)

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: 
www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 14.10.2019) • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert 
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien ( Nervenschmerzen). 
www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Das kann helfen, wenn die Nerven Alarm schlagen
Ausstrahlende Rückenschmerzen? Brennende 
Schmerzen in Beinen und Füßen? Oder muskelka-
terartige Schmerzen? Vielen unbekannt: Dahinter 
stecken häu� g geschädigte oder gereizte Nerven. 
Herkömmliche Schmerzmittel helfen bei die-
sen sogenannten Nervenschmerzen nicht, 
so eine neu verö� entlichte Leitlinie deut-
scher Neurologen. Das spezielle Arznei-
mittel Restaxil bekämp�  hingegen spe-
ziell Nervenschmerzen und begeistert 
bereits zahlreiche Betro� ene.

Für Ihren Apotheker:
Restaxil 

(PZN 12895108)

Mikro-
Nährstoffe 

für Herz und 
Gefäße

Erhöhte Cholesterinwerte 
sind der Hauptauslöser für 
Bluthochdruck. Der Grund: 
Verstopft Cholesterin die 
Gefäße, muss das Herz stär-
ker pumpen, damit alle Or-
gane ausreichend versorgt 
werden. Die gute Nachricht: 
Forscher haben einen natür-
lichen Cholesterin-Senker 
namens Beta-Glucan identi-
fi ziert, der nachweislich das 
Blutcholesterin reduziert!* 
Dieser ist jetzt in einem ein-
zigartigen Mikro-Nährstoff-
Drink erhältlich: Mindalin 
Komplex 26 (Apotheke). 
Zudem enthält der Drink 25 
weitere wichtige Bausteine 
für Herz und Gefäße, z. B. 
Kalium für einen normalen 
Blutdruck und Thiamin für 
eine gesunde Herzfunktion. 
Unsere Experten empfeh-
len täglich ein Glas Mindalin 
Komplex 26.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
*Hafer-Beta-Glucan reduziert nachweislich 
den Cholesteringehalt im Blut. Das Senken 
des Cholesterinspiegels kann das Risiko für 
die koronare Herzerkrankung reduzieren. Die 
positive Wirkung stellt sich bei einer täg-
lichen Beta-Glucan-Aufnahme von 3 g ein. 
• www.mindalin.de

Für Ihren Apotheker: 
Mindalin 
Komplex 26
(PZN 13169019)(PZN 13169019)

Vergrößerung der Hämor-
rhoiden zurückgehen kann. 
Zudem behandelt Lindaven 
auch die lästigen Symptome 
bei Hämor rhoiden! Es ent-
hält u. a. Sulfur, welches laut 
Arzneimittelbild erfolgreich 
bei he�igem Brennen und Ju-
cken eingesetzt wird. Genial: 
Die Arzneitropfen haben 
keine Neben wirkungen oder 
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln und sind 
rezeptfrei in der Apotheke 
oder online erhältlich.

Wenn es am Po brennt, 
juckt oder nässt, sind häu�g 
Hämor rhoiden die Ursache.
Schätzungsweise jeder zwei-
te Erwachsene ist davon be-
tro�en – Männer wie Frau-
en! Vielen ist der Arztbesuch 
unangenehm. Jetzt gibt es 
ein rezeptfreies Arznei-
mittel, das Hämor rhoiden 
wirksam bekämpfen kann: 
Lindaven (Apotheke).

Was sind Hämor rhoiden?
Was viele nicht wissen: 

Jeder hat Hämor rhoiden! 
Hämor rhoiden sind Gefäß-
polster, die zusammen mit 
den Schließmuskeln den 
Darm ausgang abdichten. 
Vergrößern sich die Hämor-
rhoiden dauerha�, weil 
sich Blut in ihnen staut, 
sprechen Mediziner von 
Hämor rhoidalleiden – im 
Volksmund o� nur „Hämor-
rhoiden“ genannt. Eine 
Ursache hierfür kann zum 
 Beispiel regelmäßiges zu star-
kes Pressen beim Stuhlgang 
sein. Sind die Hämor rhoiden 
vergrößert, reibt der Stuhl 
daran. Dies führt zu Entzün-
dungen. In der Folge treten 
unangenehme Symptome wie 
Brennen, Juckreiz, Nässen 
bis hin zu leichten Blutungen 

auf. Viele Betro�ene behan-
deln ihr Hämor rhoidalleiden 
mit Salben. Doch jetzt gibt 
es ein Arzneimittel namens 
Lindaven (Apotheke, rezept-
frei), das die Beschwerden 
von innen bekämp�.

Hämor rhoiden jetzt 
anders bekämpfen

Die einzigartigen Arznei-
tropfen Lindaven bekämp-
fen  Hämor rhoiden  wirksam 
dort, wo sie entstehen: im 
Körper inneren. So kann z. B. 
der enthaltene Wirk-
sto� Hamamelis 
virginiana Entzün-
dungen hemmen. 
Außerdem trägt er 
dazu bei, dass sich 
die Blutgefäße wie-
der zusammenzie-
hen, wodurch die 

Hämorrhoiden?
Diese neuen Arzneitropfen können helfen! Ein spezielles Arzneimittel überzeugt gleich 3-fach

LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Hämor rhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen. 

Lindaven
(PZN 14264889)

Für Ihren 

Apotheker:
NEUNEU

Es gibt gute Nachrichten 
für alle Männer, die unter 
Erektionsstörungen leiden: 
Ein natürliches Arznei-
mittel namens Neradin 
( Apotheke) bietet bei 
sexueller Schwäche 
gleich mehrere ent-
scheidende Vorteile.

Wissenscha�ler ha-
ben intensiv nach  einem 
natürlichen Arzneisto� 
gesucht, der bei sexu-
eller Schwäche wirk-
sam und zugleich gut 
verträglich ist – und 
das mit Erfolg! Sie be-
reiteten den Wirksto� 
in dem Arzneimittel 
Neradin (Apotheke) 
auf. 

1Wirksamkeit 
kombiniert mit 
Verträglichkeit

Der in Neradin enthaltene 
Wirksto� namens Turnera 
di�usa ist zur Bekämpfung 
von sexueller Schwäche wis-
senscha�lich anerkannt. Er 
wird aus einer hochwirk-
samen Arzneip�anze aus 
Mittelamerika extrahiert. 
Besonderer Vorteil: Neben- 
oder Wechselwirkungen sind 
nicht bekannt!
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

(Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert)

Erektionsstörungen 

Für Ihren Apotheker: 
Neradin

(PZN 11024357)

2Wirkung 
 unabhängig vom 
Einnahmezeitpunkt

Weiterer Pluspunkt: Die 
Wirkung von Neradin ist 

unabhängig vom 
Einnahmezeitpunkt – 
anders als bei vielen 
chemischen Potenz-
mitteln. Diese müssen recht-
zeitig vor dem Sex einge-
nommen werden. So ist der 
Sex an einen bestimmten 
Zeitrahmen gebunden. 
Nicht so bei Neradin: Da die 
Tabletten regelmäßig einge-

nommen werden, bekämpfen 
sie das Problem ganzheitlich 
statt punktuell. Spontaner 
Sex wird so wieder möglich.

3Wirksame 
Hilfe ohne 
Rezept

Die natürliche 
Wirk k ra� von 
Neradin ist rezept-
frei in jeder Apo-
theke erhältlich. Der 
o�mals unangeneh-
me Besuch beim 
Arzt kann somit er-
spart bleiben. Wer 
auch den Gang in 
die Apotheke scheut, 
kann Neradin dis-
kret in einer Online-
Apotheke  bestellen. 

Mysteriöse Nervenschmerzen

3
Wirk k ra� von 

theke erhältlich. Der 

kann Neradin dis-
kret in einer Online-„Seitdem ich Neradin nehme, 

ist mein Liebesleben wie aus-
gewechselt.“

(Robert T.)

(Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert)mitteln. Diese müssen recht-

Wiederkehrende 
Rückenschmerzen

Brennende Fußschmerzen, 
oft begleitet von Kribbeln

� ema Nervenschmerzen

Medizin ANZEIGE
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Verkehrssicherheit
Eine große Mehrheit der Deut-

schen lehnt eine standardmäßige 
Führerscheinausbildung auf Auto-
matikwagen aus Sicherheitsgrün-
den ab. So sind vier von fünf Bun-
desbürgern (79 Prozent) der Mei-
nung, dass Fahranfänger ohne 
ausreichende Schaltkompetenz eine 
Gefahr für die Verkehrssicherheit 
sind. „Es ist verfrüht, bei der Fahr-
ausbildung die Führerscheinprüfung 
auf einem Automatikwagen zum 
Standard zu machen“, sagte Dr. 
Joachim Bühler, Geschäftsführer 
des TÜV-Verbands (VdTÜV).

Im Gegensatz zu Ländern wie den 
USA ist der Schaltwagen in Deutsch-
land immer noch der Normalfall - ge-
rade bei Fahranfängern. Sind diese 
ohne ausreichende Fahrpraxis mit 
einem Auto mit Schaltung und Kupp-
lung unterwegs, wird es gefährlich. 
Daher lehnt der TÜV-Verband die ak-
tuell diskutierten Änderungen bei der 
Führerscheinprüfung ab. „Fahrschü-
ler müssen Schaltung und Kupplung 
koordinieren und gleichzeitig den 
Verkehr im Blick behalten“, so Dr. 
Bühler. „Nach der Fahrausbildung 
sollte die Schaltkompetenz von Fahr-
anfängern von unabhängiger Seite 
abgeprüft werden.“ 

Deutlich komplizierter
Nach den Ergebnissen der Umfrage 

stimmen drei von vier Befragten (77 
Prozent) der Aussage zu, dass die 
Beherrschung eines Fahrzeugs mit 
Schaltgetriebe deutlich komplizierter 
ist als die eines Automatikfahrzeugs. 
Nur jeder fünfte (21 Prozent) ist der 
Meinung, dass sich Autofahrer das 
Schalten und Kuppeln auch selbst 
beibringen können. „Gerade Fahran-
fänger nutzen meist Kleinwagen und 
gebrauchte Fahrzeuge, die eher sel-
ten mit Automatik ausgestattet sind“, 
sagte Bühler. Statistisch entscheiden 

sich nur 15 Prozent aller Gebraucht-
wagenkäufer für ein Fahrzeug mit 
Automatik. Insgesamt fahren 69 Pro-
zent aller Halter in Deutschland einen 
Schaltwagen.

Praktische Prüfung
Der TÜV-Verband plädiert dafür, am 

Prinzip der Trennung von privater 
Fahrausbildung und staatlich aner-
kannter Prüfung durch Technische 
Prüfstellen festzuhalten. Laut Umfra-
ge halten 86 Prozent der Bundesbür-
ger diese Trennung grundsätzlich für 
sinnvoll. In Deutschland führen die 
TÜV-Organisationen und die Dekra 
die theoretischen und praktischen 
Fahrerlaubnisprüfungen durch. Sie 
stellen die „amtlich anerkannten 
Sachverständigen“, die bei der prak-
tischen Prüfung auf dem Rücksitz 
mitfahren und die Fahrkenntnisse des 
Schülers bewerten. 2018 sind nach 
Angaben des Kraftfahrtbundesamtes 
1,7 Millionen praktische Prüfungen 
durchgeführt worden. Die Durchfall-
quote lag bei 29,4 Prozent.

Im Gegensatz zu Ländern wie den 
USA ist der Schaltwagen in 
Deutschland immer noch der Nor-
malfall.  Werkfoto: Ford

„Anschluss nicht verlieren!“
Wirtschaftsweiser referiert beim Wirtschaftstag der Volksbank 

WINSEN. Kein Stuhl war mehr frei, 
als Gerd-Ulrich Cohrs, Vorstands-
mitglied der Volksbank Lüneburger 
Heide eG, in der vergangenen Woche 
rund 600 Gäste in der vollbesetzten 
Winsener Stadthalle begrüßte. 

Bereits zum 39. Mal hatte die Ge-
nossenschaftsbank zum Wirt-
schaftstag eingeladen. Auch in die-
sem Jahr waren die Eintrittskarten 
schnell vergeben. „Mit der Veranstal-
tung ermöglichen wir den Austausch 
von Wirtschaft, Politik und Unterneh-
men in der Region und freuen uns 
daher sehr über die positive Reso-
nanz“, so Cohrs. 

Die Gäste waren gekommen, um 
den Ausführungen von Prof. Dr. Dr. 
Lars Feld zu folgen. Dieser hatte nur 
einen Tag zuvor mit seinen Kollegen 
des Sachverständigenrats zur Be-
gutachtung der gesamtwirtschaftli-
chen Entwicklung (SVR) - umgangs-
sprachlich als „die Wirtschaftswei-
sen“ bekannt - der Bundeskanzlerin 
das Jahresgutachten seines Gremi-
ums präsentiert. Und dafür sogar ein 
Lob von Angela Merkel erhalten: „Sie 
sagte uns, wir sollten uns nicht wun-
dern, wenn nicht alle Vorschläge um-
gesetzt werden - aber wir hätten sie 
inspiriert“, zitierte der Wirtschafts-
weise und Direktor des Walter-Eu-
ckens-Instituts Freiburg die Regie-
rungschefin. Und fügte schmunzelnd 
hinzu: „Mehr geht doch wirklich 

nicht“. Den Zuhörern fasste er das 
rund 350 Seiten umfassende Gut-
achten während seines eineinhalb-
stündigen Vortrags kompakt zusam-
men. 

Die konjunkturelle Entwicklung in 
Deutschland beschreibt Feld mit kla-
ren Worten: „Die deutsche Wirtschaft 
ist im Abschwung - vor allem die 
Industrie“. Bislang gehe der SVR 

Fasste den Jahresbericht des SVR auf das Wesentliche zusammen - Prof. 
Dr. Dr. Lars Feld beim Wirtschaftstag. Foto: Volksbank Lüneburger Heide

aber nicht von einer breiten Rezes-
sion aus. „Ein Konjunkturprogramm 
ist daher nicht nötig“, so sein Fazit. 

Auch die Weltwirtschaft wachse 
nicht mehr so schnell, erläuterte 
Feld. Der Welthandel sei schwach. 
Gründe hierfür seien vor allem die 
Handelskonflikte, der Brexit und eine 
Fülle von Regulierungen. Dies alles 
bringe große Unsicherheit mit sich: 

„Und Unsicherheit ist Gift für Inves-
toren“ brachte er es auf den Punkt. 

Die strukturellen Herausforderun-
gen sieht Feld vor allem in der demo-
grafischen Entwicklung: „Fachkräf-
temangel wird normal“, führt er vor 
Augen. Die Chancen der Globalisie-
rung und Technisierung müssten 
daher genutzt werden: „Hier dürfen 
wir den Anschluss nicht verlieren“, 
appelliert Feld. 

Problematisch sieht er außerdem 
die Herausforderung junger Unter-
nehmen, an Kredite zu kommen - das 
müsse sich ändern. „Hier müssen wir 
versuchen, zu kompensieren - zum 
Beispiel mit steuerlichen Anreizen 
und mehr Einsatz von Wagniskapi-
tal“, so Feld. 

Die Politik sei deshalb gefordert, 
attraktive Rahmenbedingungen zu 
setzen. Bildung, Forschung und In-
novation sind Voraussetzungen für 
ein höheres Produktivitätswachs-
tum. „In Deutschland funktioniert die 
Transformation von Geld in Wissen 
ganz gut - umgekehrt leider nicht 
so“, erklärte Feld.

Cohrs bedankte sich im Anschluss 
an den Vortrag für „das Feuerwerk 
an Informationen“ und ergänzte: „Wir 
wollen mit unseren Grundwerten und 
der genossenschaftlichen Idee eine 
verlässliche Konstante in Zeiten des 
Strukturwandels sein.“

Digitale Kompetenzen
Zusatzqualifikation durch Projekt „Heidekreis-digital“

HEIDEKREIS. Das „Jobstarter“-
Projekt „Heidekreis-digital“ (HK-di-
gital) hat über den Verbundpartner 
Volkshochschule (VHS) Heidekreis 
die digitale Zusatzqualifikation (ZQ) 
„Berufsübergreifende digitale Kom-
petenzen“ als Pilotprojekt angebo-
ten. Teilgenommen haben insgesamt 
acht Auszubildende unterschiedli-
cher Betriebe. Hintergrund sind die 
Anforderungen in der digitalen Ar-
beitswelt. „Im Mittelpunkt der benö-
tigten überfachlichen Kompetenzen 
stehen Selbstständigkeit und Eigen-
verantwortung“, so eine Sprecherin 
des Kooperationsprojektes. „Zur 
Schulung der überfachlichen Kom-
petenzen gehören die Stärkung der 
Lernbereitschaft und -fähigkeit, Ver-
änderungsbereitschaft, die Fähig-
keit, Entscheidungen neu zu bewer-
ten und neu zu beschließen.“

Über einen Zeitraum von drei Mo-
naten haben die Auszubildenden über 

die VHS-Cloud in verschiedenen 
Handlungsfeldern ihr Wissen und ihre 
Kompetenzen eigenständig erweitert. 
Im Mittelpunkt der Zusatzqualifikation 
stand ein betriebliches digitales Bil-
dungsprojekt, anhand dessen die 
konkrete Umsetzung der digitalen 
Lerninhalte erfolgte und das jede und 
jeder Auszubildende eigenständig 
absolvierte. Zu Beginn der mussten 
die Auszubildenden dafür Herausfor-
derungen im Betrieb identifizieren, 
Leitfragen überlegen und in Abstim-
mung mit dem jeweiligen Betrieb ein 
internes Bildungsprojekt anstoßen. 

Entwickelt wurden Ansätze wie 
etwa „Aufbau einer Werkzeugkoffer-
Verwaltung mit Hilfe von RFID-Etiket-
ten“ oder „Digitalisierung des Pro-
zesses - Bereitstellung der QS-Vor-
gaben für den Werkarbeiter“. Auf 
einer Abschlussveranstaltung mit 
Zertifikatsvergabe wurden diese Pro-
jekte von den Auszubildenden vor 

Zusatzqualifikation „Berufsübergreifende digitale Kompetenzen“: Auszubildende, Mentoren und die Lernbe-
gleiterin der VHS nach der Zertifikatsvergabe.         Foto: VHS 

HK-digital-Mitarbeitern, den betrieb-
lichen Mentoren und Mentorinnen 
und allen teilnehmenden Auszubil-
denden präsentiert. „Erfreulich ist 
außerdem für die Auszubildenden, 
dass es erste Ansätze gibt, einige der 
Projekte tatsächlich im Betrieb um-
zusetzen“, so die Sprecherin des 
Kooperationsprojektes. 

Anfang nächsten Jahres plant die 
Volkshochschule Heidekreis eine 
weitere, über das Projekt HK-digital 
organisierte Zusatzqualifikation. In-
teressierte Betriebe können sich auf 
dem Netzwerktreffen des Projektes 
„Heidekreis-digital“ am heutigen 
Mittwoch ab 18 Uhr in der Villa Wolff 
in Bomlitz über das Thema „Schu-
lung von digitalen Kompetenzen“ 
informieren. Ansprechpartnerinnen 
sind bei der VHS Stine Dehnke, E-
Mail sdenke@vhs-heidekreis.de, und 
Kirsten Rickert, E-Mail krickert@vhs-
heidekreis.de.

„Lebendiger Adventskalender“
SOLTAU. „Lebendiger Adventska-

lender“ - so heißt die ökumenische 
Aktion der Soltauer Kirchengemein-
den im Monat Dezember, die auch 
in diesem Jahr wieder auf dem Pro-
gramm steht. Von montags bis 
samstags werden bei wechselnden  
Gastgebern ab 18.15 Uhr für jeweils 
eine halbe Stunde die „Türchen“ 
geöffnet. Es gibt Adventsgeschich-
ten, Lieder sowie zum Aufwärmen 

Tee beziehungsweise Punsch. Der 
Kalender mit einer Terminübersicht 
liegt in allen Soltauer Kirchen als 
Handzettel aus. Am 1. Advent geht 
es los mit „Musik und mehr in den 
Kirchen“. Am 2. Dezember treffen 
sich Interessierte in der Wohngrup-
pe der Lebenshilfe, Marienburger 
Damm 1a. Am 3. Dezember bittet 
Meike Drude in die Eingangshalle 
des Mediclin-Klinikums, Oeninger 

Weg 59. Familie Bastek öffnet das 
vierte „Türchen“ in der Klaus-Groth-
Straße 4. Am 5. Dezember ist Mar-
lies Wegner Gastgeberin in der 
Geschwister-Scholl-Straße 2a, ge-
folgt von Ute Weiß am 6. Dezember 
im Friedrich-Einhoff-Ring 20. Weiter 
geht es bei Familie Menke, Willingen 
6, am 7. Dezember. Am 2. Advent 
heißt es dann wieder  „Musik und 
mehr in den Kirchen“.

Verletzt
FINTEL. Bei einem Verkehrsunfall 

auf der Kreisstraße 211 ist am Sonn-
tagnachmittag ein 19jähriger Fahr-
anfänger verletzt worden. Der junge 
Mann war gegen 14 Uhr mit seinem 
Peugeot zwischen Fintel und Oster-
vesede unterwegs, als er ins Schleu-
dern geriet. Der Wagen kam von der 
Fahrbahn ab und prallte gegen einen 
Straßenbaum. Mit leichten Verletzun-
gen wurde der 19jährige in das Ro-
tenburger Diakonieklinikum gebracht.

Ausstellung
HERMANNSBURG. Kleine Wichtel 

und Weihnachtsmänner, Christrosen 
und Weihnachtssterne, filigran gear-
beitet aus Keramik von Anne Deh-
ning, sowie Olivenölseifen von Nina 
Bönisch laden zusammen mit glit-
zernden Metalldekorationen, Objek-
ten und individuellem Schmuck bei 
Punsch und Keksen zum Stöbern in 
die Werkstatt der Goldschmiedin und 
Designerin für Metallgestaltung Ste-
fanie Franke-Fischer in Hermanns-
burg ein. Die duftende kleine Ad–
ventsausstellung ist in der Werkstatt-
galerie „Kunst!Stück“ im Birkenweg 
17 am 1. und 4. Advent von 15 bis 18 
Uhr und in der Woche mittwochs und 
donnerstags nachmittags zu sehen.

Sperrung
SOLTAU. Am 29. November wird 

an der Ortsdurchfahrt Stübeckshorn 
eine Trafostation aufgestellt. Daher 
ist an diesem Tag die Sperrung der 
Fahrbahn erforderlich. Der Anlieger-
verkehr bleibt bis zum Arbeitsbereich 
frei. Der Fußgängerverkehr und der 
Busverkehr sind gewährleistet.

Gottesdienst
WIETZENDORF. Für den 1. Advent 

um 17 Uhr lädt die Wietzendorfer St.-
Jakobi-Kirchengemeinde zu einem 
„Irgendwie Anders Gottesdienst“ in 
ihre Kirche ein. Unter dem Thema 
„Türen knallen - leise öffnen“ soll den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein 
gelungener Start in die Adventszeit 
beschert werden. Neben Musik der 
„Irgendwie Anders Band“ soll es 
fröhlich, nachdenklich und stim-
mungsvoll zugehen. Im Gottesdienst 
wird sich die neue Diakonin Ingrid 
Radlanski der Gemeinde vorstellen.
Je zur Hälfte einer vollen Stelle hat 
sie ihren Dienst in Faßberg-Müden 
und Wietzendorf am 1. November 
begonnen. An den Gottesdienst 
schließt sich ein gemütliches Bei-
sammensein an. Nähere Infos gibt es 
bei Pastor Friedhelm  Hoffmann, Ruf 
(05196) 250204, oder unter www.
kirchengemeinde-wietzendorf.de.
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Landtag
HEIDEKREIS. Der SPD-Landtags-

abgeordnete Sebastian Zinke lädt 
am 17. Dezember alle Interessierten 
ein, den Niedersächsischen Landtag 
und den Weihnachtsmarkt in Hanno-
ver zu besuchen. Über sein Wahl-
kreisbüro wird die An- und Abreise 
per Bus organisiert. Da die Plätze 
begrenzt sind, ist eine verbindliche 
Anmeldung bis zum 6. Dezember er-
forderlich, telefonisch unter Ruf 
(05161) 4810703 oder per E-Mail an 
info@sebastian-zinke.de. Die genau-
en Abfahrtsorte und -zeiten sowie 
weitere Informationen zum Pro-
gramm sind ebenfalls über das Wahl-
kreisbüro erhältlich.

Gesperrt
SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 

darauf hin, dass wegen der Neuver-
legung von Gas- und Wasserleitun-
gen bis Ende des Jahres Verkehrs-
beeinträchtigungen in dem Bereich 
Theodor-Storm-Straße und Carl-
Mardorf-Weg zu erwarten sind. Die 
Theodor-Storm-Straße ist im Ein-
mündungsbereich zum Carl-Mar-
dorf-Weg bis zum 29. November für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt. Der 
Anliegerverkehr bleibt bis zum Ar-
beitsbereich frei. Der Fußgängerver-
kehr ist gewährleistet. Anschließend 
wird im Carl-Mardorf-Weg zwischen 
Theodor-Storm-Straße und Ge-
org-Droste-Weg die östliche Geh-
wegseite gesperrt sowie eine Fahr-
bahneinengung eingerichtet. Der 
Carl-Mardorf-Weg steht in diesem 
Bereich nur als Einbahnstraße (Fahrt-
richtung Georg-Droste-Weg) zur Ver-
fügung; Parken ist nicht möglich. Die 
Arbeiten sollen Ende des Jahres ab-
geschlossen sein.

Grünes Korps
MUNSTER. Am Donnerstag, den 

28. November, steht der nächste 
Klönschnack des Grünen Korps der 
Bürgergilde Munster auf dem Pro-
gramm. Die Veranstaltung beginnt 
um 19.30 Uhr im Deutschen Haus.
Alle Schützen sind dazu eingeladen.

Bauausschuss
WIETZENDORF. Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau und Umwelt der Gemeinde 
Wietzendorf steht am Donnerstag, 
dem 28. November, um 18 Uhr im 
Rathaus auf dem Plan. 

Moog-Steffens
SCHNEVERDINGEN. Am Don-

nerstag, den 28. November, bietet 
die Schneverdinger Bürgermeisterin 
Meike Moog-Steffens ihre nächste 
Sprechstunde an: Von 17 bis 18 Uhr 
im Rathaus. 

Sperrung
SOLTAU. Wegen Arbeiten an ei-

nem Kanalhausanschluss ist in der 
Billungstraße die Fahrbahn vom 2. 
bis zum 6. Dezember zwischen Kö-
nigsberger Straße / Billunghof und 
Herzog-Bernd-Straße gesperrt. Der 
Anliegerverkehr bleibt bis zum Ar-
beitsbereich frei. Für Fußgänger 
steht der Gehweg auf der Nordseite 
zur Verfügung.

Postbank
SOLTAU. Am morgigen Donners-

tag, den 28. November, lädt der Be-
triebsrat die Filial-Mitarbeiter der 
Postbank in Teilen Niedersachsens 
und Hamburgs zur Betriebsver-
sammlung ein. Deshalb bleibt an 
diesem Tag auch die Soltauer Post-
bank-Filiale am Georges-lemoine-
Platz geschlossen. Die Partnerfilialen 
der Deutschen Post im Einzelhandel 
öffnen an diesem Tag regulär.

Verzögerung
SOLTAU. Die Umbauarbeiten am 

Bahnübergang „Auf dem Hoyn“ in 
Soltau verzögern sich weiterhin. Der 
Abschluss der Arbeiten ist für Ende 
Januar 2020 vorgesehen.Die Sper-
rung betrifft auch Radfahrer und Fuß-
gänger. Der Anliegerverkehr bleibt 
bis zum Arbeitsbereich frei.

Herbstputz
WINTERMOOR. Zum gemeinsa-

men Herbstputz der Dorfgemein-
schaft und der SG Wintermoor 68 
laden die Vorsitzende Anja Ditsch-
Lühmann und Ortsvorsteherin Hen-
drikje Köster für Samstag, den 30. 
November, um 10 Uhr ein.  Treffpunkt 
ist am Sportplatz. Eigene Arbeitsge-
räte sollten mitgebracht werden, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Geschlossen
HEIDEKREIS. Wegen einer be-

triebsinternen Veranstaltung sind am 
Freitag, dem 29. November, alle Be-
triebsteile der Abfallwirtschaft Hei-
dekreis ganztägig geschlossen. Dies 
betrifft die Wertstoffhöfe in Walsrode 
und Hillern sowie das Büro in Soltau. 
Auch das Servicecenter ist an die-
sem Tag telefonisch nicht erreichbar.   

Senioren
MUNSTER.  Der Seniorennachmit-

tag der Evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Munster „Kontakt & 
Begegnung“ lädt für den heutigen 
Mittwoch ab 14.30 Uhr zu einem ma-
ritimen Nachmittag in den Gemeinde-
saal von St. Martin ein. Statt Kaffee 
und Kuchen wird nach der Andacht 
Leckeres von der Küste geboten. Eri-
ka König, Christine Fries und Elke 
Schulz gestalten das Treffen unter der 
Überschrift „Heidjer unterwegs an der 
Ostsee“, wo ein Rückblick auf die Frei-
zeit nach Dahme mit Fotos und Be-
richten unternommen und wo zugleich 
die nächste Freizeit auf die Nordsee-
insel Borkum in den Blick genommen 
wird. Alle Interessierten sind willkom-
men, es ist keine Anmeldung erforder-
lich und der Eintritt ist frei. 

Einstimmung
MUNSTER. Am Dienstag, dem 3. 

Dezember, lädt das DRK in Oerrel um 
17.30 Uhr an der Turnhalle Oerrel 
zum lebendigen Adventskalender 
ein. Bei Plätzchen und heißen Ge-
tränken stimmen die Teilnehmer sich 
auf die Adventszeit ein.

Diebe
BRELOH. Am Sonntagabend ent-

wendeten Unbekannte eine Vogel-
tränke aus einem Garten an der Bee-
tenwiese in Breloh. Der Schaden wird 
auf rund 30 Euro geschätzt.

Seniorenbeirat
WIETZENDORF Am kommenden 

Dienstag, dem 3. Dezember, tritt der 
Wietzendorfer Seniorenbeirat zu 
seinem monatlichen Treffen im 
Land-gasthof in Wietzendorf zu-
sammen. Das Gremium vertritt An-
liegen von Frauen und Männern, die 
die 60bereits überschritten haben, 
gegenüber Rat, Verwaltung und Öf-
fentlichkeit. In der Sprechstunde 
von 17 bis 18 Uhr können ältere 
Wietzendorfer Auskunft und Rat er-
halten und ihre Anliegen vorbringen. 
Mehr Infos gibt es beim Vorsitzen-
den Bernd Knobloch, Telefon 
(05196) 1608, E-Mail seniorenbei-
rat@wietzendorf.de.

Frauentreff
MUNSTER. Beim Frauentreff 

Munster gibt es eine Terminänderung 
für die anstehende Weihnachtsfeier: 
Diese findet nicht wie ursprünglich 
geplant am Donnerstag, den 12. De-
zember, statt, sondern wird vorver-
legt auf Dienstag, den 10. Dezember. 
Beginn ist um 17 Uhr im Hotel Stadt 
Munster.

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Für unsere Objekte in Soltau
suchen wir ab sofort

Reinigungskräfte m/w/d

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Wolterdingen, Harber, Volkwardingen,  
Bispingen und Schneverdingen

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Bispingen  
und Schneverdingen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Physiotherapeut m/w/d
für Praxis in Munster gesucht, in TZ, 

Arbeitszeit nach Absprache.
Bewerbung bitte an  

Chiffre 15405 Heide Kurier, Soltau

Mitarbeiter/-in gesucht für die Position: 

Facharbeiter Haustechnik m/w/d
Wir sind eine Großwäscherei mit über 230 Mitarbeitern und 
arbeiten voll industrialisiert in zwei Schichten. Seit 1931 versorgen 
wir Krankenhäuser, Hotels, Seniorenheime und Gewerbebetriebe 
in Norddeutschland mit textilen Dienstleistungen.

Beschreibung:
Wir suchen für den Ausbau unserer Haustechnik einen Facharbeiter aus 
den Bereichen Mechatronik, Elektrotechnik, Heizung-Sanitär oder 
Maschinenbau. Sie sorgen dafür, dass unsere Mitarbeiter bei der 
Nutzung der Maschinen nicht allein gelassen werden und die Technik 
uns nicht im Stich lässt; insbesondere die Instandhaltung und Wartung 
aller technischen Anlagen, die Reparaturen sowie der Abbau alter und 
Aufbau neuer Maschinen und Einrichtungen.

Sie passen zu uns, wenn Sie zuverlässig sind und die Bereitschaft haben, 
Verantwortung zu übernehmen. Genauso wichtig wie Ihr aufgeschlos-
senes Wesen ist Ihre Fähigkeit zur Teamarbeit. 

Wenn Sie die Aufgabe reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung.

Eintritt: möglichst ab sofort

 
Bewerbungen an:
Wilhelm Wulff GmbH
Paul-Ehrlich-Straße 7
29633 Munster
Telefon 05192 9848-0
bewerbung@wilhelm-wulff.de

Wir suchen ab sofort

Servicekräfte w/m/d
in Voll- und Teilzeit.

ACHT LINDEN Hotel-Restaurant
21272 Egestorf - Alte Dorfstrasse 1
Telefon 04175 84333
kontakt@hotel-acht-linden.de - www.hotel-acht-linden.de

Sie suchen eine neue Herausforderung? 
Sie wollen sich beruflich verändern?
Wir sind ein sehr erfolgreicher familiengeführter Entsorgungsfachbetrieb 
und sind in diesem Bereich mit umfangreichen und vielfältigen Dienst- 
leistungen, unter Einsatz modernster Technik, am Markt aktiv.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n motivierte/n

engagierte/n Mitarbeiter/in
der/die die Abwechslung bevorzugt.

Wir bieten:
• abwechslungsreiche Arbeit
• eine leistungsorientierte Vergütung
•  bei Interesse und Eignung weiterführende Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein freundliches Betriebsklima

Mögliche Aufgaben/mögliche Tätigkeiten:
•  die Kamerabefahrung von Rohrleistungssystemen  

ggf. mit Video-/Bilddokumentation
• das Beseitigen von Rohrverstopfungen mit Kameraunterstützung
• Auf- und Abbau von Toilettenwagen/-anlagen für Festveranstaltungen
• Auslieferung und Abholung von Toilettenkabinen

Ihr Profil:
•  kundenorientiertes Kommunizieren und Handeln
• technischer Sachverstand gepaart mit handwerklichem Geschick
• strategisch, planvolles Vorgehen
• Wünschenswert wäre der Führerschein Klasse BE
• Installationskenntnisse wären von Vorteil
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung und frühestem 
Eintrittstermin per E-Mail an: info@panning-pipi.de

Entsorgungsfachbetrieb Frank Panning
Am Lütten Stimbeck 14 · 29646 Bispingen
Telefon 05194 9707670 · www.panning-pipi.de

Ab sofort Mitarbeiter/in bis 53 Jahre  
fürs Büro in Vollzeit oder Teilzeit, 4-Ta-
ge-Woche sucht die seit über 40 Jahren 
tätige Int. Spedition Klaus Rundt GmbH, 
21261 Welle - Kampen, aussagekräftige 
Bewerbungen bitte nur schriftlich per 
E-Mail: Bioenergie2000@aol.com Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft m/w/d

auf 450,- Euro-Basis (Arbeitszeit ca. 10 Std./Woche).

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

HARBORT GmbH & Co. KG
z. Hd. Katja Martens

Südring 28 – 30 
29640 Schneverdingen

(bewerbung@harbort.de)

stellenmarkt
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Biete Motorroller 50 ccm guter Zu-
stand, Batterie neu, draufsetzen und 
losfahren. 0176 51401678

Mercedes Benz GD 250 „Wolf“, 68 
kW, EZ 1993, 55.300 km, LKW Zul., 
wenig Rost, TÜV 08/19, VB 14.300.- 
0172 1653789

Peugeot, Bj. 2007, Benzin, silber, 
Klima, Tempomat, 120 PS, gut gepfl., 
Allwetterr., TÜV 12/20, VB 2300.- 
0176 43230694 oder 05195 4269996

BMW e39 523i Touring, Bj. 99, 
Schlachtefest, viele gute Teile 0173 
5137813

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Winterauto Daihatsu Terios 4 x 4, 
Benz., 1,3 l , 84 PS, Bj. 2005, 262 
tkm, AHK, Farbe grün/grau, TÜV Okt. 
2020, VB 1450.- 01525 4044014

Suche Unterstellplatz für Wohn- 
mobil (ganzjährig). Überdacht oder 
Scheune/Halle. Ideal: Raum Bispin-
gen-Schneverdingen. 0170 5332499

Verkaufe Renault Twingo, Bj. 99, 
kein HU/AU, 350.-, Wohnwagen 
Avondale, TÜV 6/2020, sehr guter 
Zustand, kann sofort losfahren, 
4000.- 0152 2301697

4 Winterreifen 215/70 R16T Conti-
nental auf Stahlfelge 6,5J x 16 H2 
5Loch, Reifen 7-8 mm Profil, Loch-
kreis Felge 5 x 114,3, 390.- 0172 
7452058

4 Winterreifen Uniroyal 205/60 R16 
92H auf Stahlfelgen, 100.- 0171 
3864010

4x original BMW Alufelgen mit Win-
terreifen + 4x Sommerreifen ohne 
Felge, 205/55 R16 91H, WR 4-5 mm, 
gut gepflegt, 190.- 05193 4319

990.- Golf, alt aber gut, TÜV neu, 
2trg., div. Neuteile, zuverlässig, 6-8 l 
a. 100 km je nach Fahrweise, alles 
weitere tel. bitte 01522 8344898

Suche gepflegten Pkw ab EZ 03 mit 
nicht zu vielen km, kann auch TÜV- 
fällig sein, bis maximal 2500.-, AB 
rufe Sie zurück 05199 985501

Tanken für 60 Cent/Liter Benz./
Autogas, Arb.Auto mit TÜV neu, Da-
cia Logan, EZ 8/08, , gut. Zustand, 
wenig km, 4trg., USB MP3, 2990.- 
VB, 55 kW, 1.4 l 0173 4105542

T4 Westfalia/California, TÜV neu, 
Winterpreis, div. Neuteile, 2. Hd., gut. 
Zust., 50 kW, Bj. 95, 1.9 l, sehr spars. 
im Verbr. 5,5 - 6,9 je Fahrw., 7500.- 
VB, alles weitere tel. 01522 8344898

4trg. Fam. Limo Nissan Primera, 1.8 
l, kompl. neu Bremsen + div. andere 
Teile, TÜV/AU neu, viele Extras, 6 - 8 
l Verbrauch a. 100 km, Bj. 2004, läuft 
top, 1990.- 0173 4105542

Kia Ceed, sehr guter Zustand, TÜV/
AU neu, Rechtslenker, deutsche + 
engl. Zulassung mögl., Benziner, Bj. 
9/07, 1.6 l, 90 kW, div. Extras, 1000.- 
unter Preis, 2500.- 05822 9419754

Garage zu vermieten, Pestalozzi- 
straße in Soltau, 250.-/Halbjahr 
05191 979943

Ford Fusion, top Zustand, TÜV neu, 
EZ 12/07, 1.3 l, 75 PS, kleiner Kom-
bi, erhöhte Sitzposition, v. Extras, 
160 tkm, Klima, 3490.- 0170 1848686

verkaufe

Jede Menge Puzzle, 1000-3000 
Teile, Stück 2,50 in SVD. 0160 
96830195

Eckbank Eiche hell 2.30/1.20 pas. 
Tisch 65/112 Schrank 85/150 2 Tü. 
2  Stühle alles reich. Jagdtierschnit-
zerei auch einz. abzugeben. Pr. VHS 
0152 23278205

Weihnachtsbaum und Schnittgrün 
Verkauf bei Voigts in Fintel. Verkauf 
am 30.11.-01.12./07.-08.12. /14.12. 
/21.-23.-24.12. Bitte folgen Sie den 
Schildern.

Samsung s10e neu weiss 128 GB 
mit Rechnung, 480.- VB. Unterbau-
radio neu 30.- VB. Halogenstrahler 
mit Dimmer, 20.- VB. Samsung s9+ 
in Gold 450.- VB. 0172 4695497

Erwachsenen-Dreirad mit tiefem 
Einstieg, großer Korb, 7-Gang mit 
Rücktritt, Preis VS 0173 5137813

Haushaltsauflösung in Schnever-
dingen, Wohnzimmerschrank, anti-
kes Sofa, Tisch, Eckkleiderschrank 
und vieles mehr 0177 2774415

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40.- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 
1664455

Ab sofort wieder Vogelhäuser mit 
Holz- oder Reetdächern. Bitte Ter-
minabsprache zwischen 10-20 Uhr 
unter 0178 4726638, gerne auch am 
Wochenende.

Kaminholz, trocken, Länge ca. 30 
cm, Birke, Preis nach Menge, keine 
Schüttmeter! 0160 2084163

Feuerholz, Kiefer, 50 cm Stämme, 
ungesp. ca. 2 RM, Abholung, SVD, 
RM 30.-, 0162 3338726

2 Relingträger, 4 Winterreifen für 
Ford Focus, mit Felge 185/65 R14, 
Aluabdeckung 130 x 130, für Öltank, 
Fahrradanhänger, Kastenmaß 53 x 
93, Preis VHS 05192 7476

Brennholz zu verkaufen, Nadelholz, 
ofenfertig, trocken, max. 35 cm, rm 
55.-, Lieferung möglich 0157 
71566755

Für Liebhaber orig. HO Märklin 
Mod. Eisenbahn A Platte mont. 160 
x 230 cm, 3 kpl. Züge m. Trafo, Häu-
ser, Bäume usw. vorh., Ausbau mög-
lich, VB 05192 2629

1 Esszimmertisch, ausziehbar, 4 
EZ-Stühle, Leder bezogen, alles gut 
erhalten, Selbstabholung, 1 Kühl-
schrank, Preis VB 05192 5902

Waschmaschine Beko, original ver-
packt, 200.-, Lego-Duplo, 2-6 Jahre, 
Eisenbahn groß 5609, 40.-, nicht 
defk. 05194 970557

Modernes Esszimmer, Kernbuche 
massiv, Schrank 188 x 155 (H), Tisch 
160 x 90 + 2 Anbauplatten, 6 braune 
Lederstühle, Preis VHS 05192 5216

Schneeräumgerät, B-Motor m. Be-
sen und Schild, 400.-, Heckensche-
re knickbar f. Hochschnitt, 60.-, 
Autokindersitz Maxi-Cosi 20.- 05192 
3348

Feuerholz zu verkaufen Fichte, ca. 
30 cm Stücke in Bispingen, pro rm 
30.- an Selbstabholer, ca. 5 rm 01512 
8748164

Sehr schöner 3teiliger „zerlegt“ Ka-
chelofen Kamin, sehr dekorativ, 
150.- + Barock kleines Bestellregal, 
Tisch, sehr alt, 180.- 05822 3521

Bandsäge 400 V m. div. Ersatzbän-
dern, Gehäuse u. Verkleid. VA, 500.- 
0175 6960217

Fernsehsessel, Fuß und Rücken 
verstellbar, 30.- 05193 1572

Verkaufen Staubsauger Kirby G4 
„Kirby G4“, Preis VHB 05193 970160

Der Winter steht vor der Tür: Feuer-
holz in 1-m-Enden am Waldweg mit 
PKW gut erreichbar, nahe Bispingen 
bzw. Munster für 27.-/rm abzugeben. 
05191 979943

Diverse Faustfeuerwaffen an Er-
werbsberechtigte abzugeben und 
Steinschlosspistole (Deco, Afrika) 
mit Elfenbeinkorpus für 200.- zu ver-
kaufen. 05191 979943

Zu verkaufen: Philips Digital Radio/
CD/Cass. und 8-flamm. + 1 8-Ker-
zenhalt. Kristall/Metall, Decken-
leuchten, je 75.- 05193 974397

Verkaufe 10 alte Spielzeugautos, 1 
Spielzeugpanzer ca. 60 cm 05193 
2163

suche

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, Bücher, 
Feldpost, Uniform, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Suche Garage, Schuppen oder o.ä. 
für kleine Hobbywerkstatt zur Miete. 
Gerne auch Gemeinschaft. In Hützel 
oder Bispingen 0163 4153274

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Suche Geweihe, Trophäen, Deko-
waffen, Jagdmesser u. Bücher, Ta-
bakpfeifen, alte Medizinbälle u. Holz-
bürostuhl u. Uhren. 0177 4140711

Sammler kauft Akkordeon, Harmo-
nica, Blasinstrumente aller Art, spiel-
bereit, aber auch antike Instrumente. 
04131 401683 oder 0152 02031739

Fürs Schneefegen dringend Hilfe 
gesucht! Räumen vom Fußweg und 
Hofeinfahrt, weitere Info 01520 
2834646

Suche eine Kitchenaid Küchenma-
schine. 05193 975558

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Ohrring verloren. Ich habe in Muns-
ter am 15.11.2019 meinen Ohrring 
verloren. Der Finder erhält einen an-
gemessenen Lohn! 05192 4321

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Kaufe a. Omazeiten Bleikristall, Zinn 
aller Art, Silberbesteck, 90-100 800 
Einzelt., Schmuck, Modeschmuck, 
alte Taschen Armbanduhren, 1945 
Soldaten Fotoalben 0177 7582116

1939-1945 Orden, Urkunden, Uni-
formen, Säbel, Mützen für Samm-
lung gesucht, gebe 350.- für Uni-
formjacke + 200.- für gute Mütze 
04263 2760

Achtung, Achtung, zahle viel Geld 
für Porzellan, Gemälde, Taschenuh-
ren, Luxusuhren, Schmuck, Silber-
bestecke, alte Puppen und Militaria 
0151 23487454

Achtung Sammler zahlt Höchstprei-
se für Taschenuhren, Luxusuhren, 
Standuhren, Münzen, Kriegsanden-
ken und Schmuck von Omas Zeiten 
0171 4682732

Anglerfreunde suchen Wohnmobil 
oder Wohnwagen, bitte alles anbie-
ten. 0171 4682732

Achtung Ankauf v. Pelzen, Porzell., 
Modeschm., Kriegsandenken, Zinn, 
Tafelsilber, Puppen, Nähmasch., 
Armbanduhren, Münzen, Gemälde, 
Bernst. + Omas Möbel 0162 9212265

Achtung Achtung zahle viel Geld für 
Pelze, Schmuck, Münzen, Kriegsan-
denken, Gemälde, Porzellan, Luxus- 
uhren 0171 4682732

immobilien
vermietung

3 ZWG (104 qm) Soltau ab 1.2.2020 
zur Miete. Neubau, Erstbezug, EBK, 
Terrasse/Balkon + Garten, SP, NKM 
880.- + BK 180.-, KT 2,5x NKM 0171 
9364558

Soltau, Bgm.-Pfeiffer-Str. in DHH, 
EG, 3 Zi., Kü.-EBK, Bad, Terrasse, 
Keller, Nebengeb. pflegel. Garten, ab 
15.01., 58 qm, KM 466.- + NK 0171 
2681143

Soltau, Bgm.-Pfeiffer-Str. in DHH, 
OG, 3 Zi., Kü.-EBK, Bad, Keller, Teil-
garten mit Sitzecke, ab 15.01., 58 
qm, KM 466.- + NK 0171 2681143

2-Zi.-Whg. in Schneverdingen ab 
sofort zu vermieten, 75 qm, 1. OG im 
Mehrfamilienhaus, 550.- warm 0176 
10980392

Soltau, gute Wohnl., helle 3 ZW, 
Abstellr., 85 qm, Laminat, 1. OG, Blk., 
Kellerraum an ruh. Mieter, berufstä-
tig, o. Tierh. z. 1.2.20 zu verm., Gara. 
kann dazu gemiet. wer. 05191 4905

Müden/Ö. 3-Zi.-Whg. i. Fachwerkh., 
Part., eig. Eing. Diele, V-Bad, G-WC, 
Laminat, ca. 95 qm, K-TV, Abstellr., 
Terr., Parkpl., nähe H. See, ab 1.3.20 
zu vermieten 05053 226, Fax 250

Müden/Örtze, 2-Zi.-Whg., möbl., 
Du.-Bad, EBK, Kabel-TV, sep. Eing., 
Stellpl., ideal f. 1 Pers., frei ab sofort 
zu vermieten, KM 280.- + NK + Kau-
tion. 05053 226, Fax 250

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

SVD, 3-Zi.-Wohn., 75 qm, OG im 
4-Fam.-Haus, z.1.3.20, Balk., Bad m. 
Badew., 125,8 kWh Verbr., EBK, 
Gara., zentr.nah, 697,50 Euro warm 
+ 2 MMK, kein Hund 05193 7218

2-Zi.-Whg., 78 qm, Terrasse, EBK, 
Vollbad + sep. WC in Bispingen, KM 
464,10 Euro + NK 171,60 Euro, zu 
Jan. 20, bispingena1@web.de oder 
0170 6657546

Interessante 4 Zimmer, Küche, 2 
Bäder, Du. + Wanne, Fußbodenhei-
zung, Terrasse, Keller etc. an liebe 
Nachbarn zu vergeben, Soltau OT 
05191 3444

OT Svd., DG-Whg., 46 qm, möbl., 3 
Zi., Du./WC, inkl. NK 587.-, 3 MMKt., 
nur NR, max 2 P. an ruhige M. zu 
verm., keine Tiere, ab Febr. 2020, 
Stellpl., ab 18 Uhr 0170 2880084

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947
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Ich, w., 63 J., suche mein Wohlfühl-
haus zur Miete bis 400.- KM, späte-
rer Kauf möglich, ab 17 Uhr 0162 
9802879 oder 05193 9639348

Soltau, zentrumsnah, 2-Zi.-Whg., 
KM 320.- + NK/Kt., Bad, Laminat, 
EBK, Keller, Kabel-TV, Pkw-Stellplatz 
05191 3202

SVD: DHH Neubau zum 01.03.2020 
zu vermieten, 3 Zi., 102 qm, G-WC, 
HWR, Carport, EBK, 880.- Kaltmiete 
zzgl. NK u. 2 MM Kaution. Chiffre 
15402 Heide Kurier Soltau

Bisp., 3 ½ - 4 ½ Zi., EBK, D-Bad, 98 
qm, Hanglage, EG, zur Str. zum Gar-
ten, Blk., kalt 600,74 Euro, warm 
964.-, Kaution 3 KM, inkl. NK, an 
ruhige M. zu verm. 0176 82602627

Svd., Zentrum-Nähe, EG, 2-Zi.-
Whg. + Wintergarten, 120 qm, von 
privat an NR langfristig zu vermieten, 
500.- + NK + Kt., ruhige Wohnlage! 
05193 7354

Müden/Ö. 3-Zi.-Whg. i. Fachwerkh., 
Part., eig. Eing. Diele, V-Bad, G-WC, 
Laminat, ca. 95 qm, K-TV, Abstellr., 
Terr., Parkpl., nähe H. See, ab 1.3.20 
zu vermieten 05053 226, Fax 250

Ruhiges Ehepaar mit kl. Hund sucht 
Whg. bis 60 qm in Schneverdingen, 
alkohol- und rauchfreier Haushalt, 
mit Balkon oder Terrasse bis 470.- + 
Heizkosten 05193 9664115

Garage zu vermieten, Pestalozzi- 
straße in Soltau, 250.-/Halbjahr 
05191 979943

Frisch renovierte 3-4 Zimmerwoh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Soltau, 3 ZW im MFH, ca. 70 qm, 
Dachgeschoss, großer Südbalkon, 
Laminat, Fliesen, keine Tierhaltung, 
KM 325.- + NK/Kaution 05191 
979943

Müden-Örtze, 2-Zi.-Whg., möbl., 
Du./Bad, EBK, Kabel-TV, sep. Eing., 
Stellplatz, ideal f. 1 Pers., frei ab so-
fort zu vermieten, KM 280.- + NK + 
Kt. 05053 226, Fax 250

Soltau, Schuhmacherstr., helle 3 
ZW, DG, ca. 80 qm, Laminat, Fliesen, 
keine Tierhaltung, Stellplatz, KM 
395.- + NK/Kaution 05191 979943

immobilien
kauf / verkauf

Großes EFH in Soltau, ca. 145 qm 
auf 900 qm, 7 Zimmer, TK, WIGA, 
Garage, EK, lfd. Instandhaltung zum 
1.4. zu verkaufen. 05191 931554

stellenmarkt

Freundl. Pflegefachkraft sucht priv. 
Anstellung. Biete Pflege und Betreu-
ung bei Ihnen zu Haus. Kein putzen! 
Kleinere Tätigkeiten mögl. 05193 
800484

Gelernter Handwerker sucht Arbeit 
im Bereich Badezimmer Sanierun-
gen. Fliesen, Mauern, Klempner, 
Elektro und Malen 0160 6971388

Suche Stelle im Haushalt in Soltau. 
0176 25181990

Suche eine Arbeitsstelle als Reini-
gungskraft oder im Haushalt in 
Schneverdingen und Umgebung von 
15 km, bin flexibel und zuverlässig. 
0178 8236801

Suche ab 1.1.20 Bürotätigkeit in/um 
Soltau, wöchtl. 2x ca. 2 Std., sicher 
in Schrift + Wort, MS-Office vertraut, 
flexibel einsetzbar 05191 9739610

Haus Renovierer sucht Job, Bade-
zimmer-Sanierung, Innen-Ausbau, 
Klempner, Fliesen, Maler, Spachteln, 
Dach isolieren und Dach-Ausbau 
0157 70670653

tiermarkt

Fee (8) sucht ein Zuhause. Wild-
fang, gerne zu Leuten mit Garten. 
Keine kleinen Kinder. Charakterstark 
aber liebevoll. De Hun’nenhoff 0152 
21626401

Sophie (1) sucht ihr Zuhause. 
Schwarzer Labradormix. Etwas 
schüchtern. Braucht Erziehung.Ger-
ne mit Garten und Zweithund. De 
Hun’nenhoff 0152 21626401

Traumhund Halvar (7) DSH sucht 
ein Zuhause. Lieb, verschmust und 
leinenführig. Ein Traum von Hund. 
Gut sozialisiert. De Hun’nenhoff 0152 
21626401

2 kleine Kater in liebevolle Hände 
abzugeben. Gerne telefonisch mel-
den unter 05196 643

Wer braucht meine Hilfe? Biete mei-
ne Betreuung für Ihren Hund an, 
ganztägig sowie auch für die Ur- 
laubszeiten. Führerschein vorhan-
den. 01573 9321824

Zwei Ziegensittichpärchen 1 Paar 
50.-, 2. Paar 100.-, bei weiteren Fra-
gen Whatsapp 0151 23636832

sie & er

Paar, Mitte 65, mit Hund, Er NR, Sie 
E-Zig., sucht Paar. Hobby, Spiele-
abende, Fahrrad fahren, geselliges 
Beisammensein. 0171 8093278

Junggebl. Ww., 68 J., NR, vielseitig 
interessiert, unternehmunglustig, 
sucht weibl. Gleichgesinnte zw. 60 
- 70 J., vorzugsweise in Soltau für 
gemeinsame Unternehmungen aller 
Art. Zuschrift unter Chiffre 15396 
Heide Kurier Soltau

Er sucht eine heiße Transe für ero-
tische Treffen. 0152 08890676

urlaub

Noch Plätze frei! Ski- und Snowbo-
ardfreizeit des MTV Soltau für junge 
Leute ab 16 J., Familien und Paare, 
26.12.-3.1.20 in Altenmarkt 0176 
45825708

Westerland/Sylt, 2 Häuser, 1 Grund-
stück, je 2 Schlafz., 2 Bäder für 4 
Personen, jetzt 400.-/500.- die Wo-
che + Kurtaxe. 04265 781

sonstiges

Lust auf einen Damen-Spieleabend 
(Kniffel oder Phase 10)? Suche Mä-
dels im Alter 43-58 Jahre in Soltau. 
0176 57306212

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Haushaltsauflösung im Erlenweg 
13, 29640 Schneverdingen am 
07.12.2019 von 10 bis 17 Uhr. An-
schauen lohnt sich, alles VH-Basis. 
05193 4908

Ich biete liebevolle Urlaubsbetreu-
ung für Ihren Hund. Langjährige Hun-
deerfahrung vorhanden. Ab 17 Uhr 
0162 9802879 oder 05193 9639348

Auch wenn wir nicht gewonnen 
haben: die Haustierhilfe Heidekreis 
bedankt sich bei allen, die für uns 
beim Ehrenamtspreis des NDR ge-
stimmt haben!

Ich löse mich auf. Bilder neu und alt 
zu besonders günstigen Konditionen 
abzugeben, zu besichtigen auf An-
frage. 01517 0883727

Aufgepasst! Kaufe Zinnteller und/
oder Becher, Perlenketten und Per-
lenschmuck jeg. Art und Pelzjacken 
oder Mäntel von privat 0178 3824906

Futterrüben und Rote Bete zu ver-
kaufen, Anlieferung möglich. 01520 
8638358

dienstleistungen

private kleinanzeigen

veranstaltungen

Wo ist was los?

Ihr starker
Partner
in Sachen
Werbung!

Adventsmarkt
STÜBECKSHORN. Am Sonntag, 

dem 1. Dezember, startet um 12 Uhr 
der Adventsmarkt der Lobetal- Arbeit 
in Stübeckshorn. Auf dem Markt 
werden weihnachtliche Dekoartikel 
von Handwerkern aus der Region 
und aus den eigenen Werkstätten 
angeboten. Es gibt ein Kinderpro-
gramm und gegen 15.30 Uhr und 
16.30 Uhr spielt die Bläsergruppe der 
Jägerschaft Soltau. Für leckeres Es-
sen ist natürlich auch gesorgt. Au-
ßerdem haben an diesem Tag viele 
Wohngruppen und die Tagesförder-
stätte geöffnet. Der Tag beginnt um 
11.00 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst in der Lobetaler „Kapelle der 
Sieben Barmherzigkeiten“.

Einbrecher
WIETZENDORF/MUNSTER/REI-

NINGEN. Unbekannte Täter dran-
gen in der Nacht zum Donnerstag, 
dem 21. November, jeweils in Hotels 
beziehungsweise Gasthäuser in 
Wietzendorf, Reiningen und Mun-
ster ein. Die Täter durchsuchten die 
Räume nach Diebesgut und ent-
wendeten Bargeld. In einem Fall 
nahmen sie einen Autoschlüssel an 
sich und entwendeten einen Pkw. 
Die Polizei schätzt den Gesamt-
schaden auf rund 10.000 Euro und 
bittet nun um Hinweise aus der Be-
völkerung. Hinweise nimmt der Zen-
trale Kriminaldienst in Soltau unter 
der Telefonnummer (05191) 93800 
entgegen.      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir suchen dringend
Bauplätze/Baulücken ab 400 m2

in Schneverdingen und Soltau
für die eigene Bebauung.

www.meyer-traumhaus.de

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Reptilienbörse
Norddeutschland

Sonntag, 1. Dez. 2019
von 10 biS 16 Uhr

Heidmarkhalle Bad Fallingbostel
www.terra-norddeutschland.de

Erwachsenen-Programm (immer 19 Uhr, soweit keine anderen Angaben)

Freitag 29.11.  Systemsprenger Drama · Deutschland 2019 
Regie & Buch: Nora Fingscheidt · 119 Minuten 
FSK ab 12 Jahren

Samstag 30.11.  Nurejew – The White Crow biographisches Drama 
Großbritannien 2019 · Regie: Ralf Fiennes 
122 Minuten · FSK ab 6 Jahren

Sonntag 01.12.  Deutschstunde Drama · Deutschland 2019 
Regie: Christian Schwochow · 125 Minuten · FSK ab 12 Jahren

Kinder-Programm (immer 15 Uhr)

Sonntag 1.12.  Die Legende vom Weihnachtsstern 
Norwegen 2013 · Regie: Nils Gaup · 82 Minuten · FSK o. A.

NOVEMBER/DEZEMBER 2019

Anmerkung: Seh- und hörberhinderte Kinobesucher*innen haben bei den
mit  gekennzeichneten Filmen die Möglichkeit, mit ihrem Smartphone die Apps 

Greta & Starks als Hilfsmittel zu nutzen.

Weitere Infos zu den Filmen finden Sie unter lichtspiel-schneverdingen.de

 6.- € / erm. 5.- €

 4.- €

Advents-/flohmarkt
1.12. Undeloh

Marktplatz / 11 - 18.30 Uhr
Platzvergabe ab 8.30 Uhr

3 m mit oder ohne Kfz 18.- 

Info: 0171 7489651

Biete Garten- u. Pflasterarbeiten 
aller Art an, Bäume-, Büsche- u. 
He cken- schneiden, Gehweg- u. 
Ter rassen- reinigung sowie Rasen 
vertikutieren und Rasenneu anlage 
mit Entsorgung und vieles mehr. 
Super preiswert.
N. Henning; Tel. 0160 4790587

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Coiffeur-Salon Borgardt

Raiffeisen-Markt

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
30.11. und 1.12.2019 
Dr. Peter Buhr, Bergstraße 7, Bispingen .................................. 05194 2626

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 30.11.2019, 14.00 Uhr bis Montag, 22.12.2019, 7.00 Uhr:
Tierklinik Munster, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 30.11. bis 6.12. 2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa. 30.11. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ..............05194 681
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 .................  04265 9405
So., 1.12. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Mo., 2.12. Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
Di., 3.12. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Mi., 4.12. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Do., 5.12. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
Fr., 6.12. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 30.11. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
So., 1.12. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
am 30.11. und 6.12. 2019
Hirsch-Apotheke, Celler Straße 4, Bergen.............................. 05051 4543

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 
DIAMANTENHOCHZEIT

bedanken wir uns auf diesem Wege recht herzlich.  
Wir waren sehr gerührt. 

Besonderen Dank an Pastor Schwind für die liebevollen Worte. 

Ruth & Gustav Winkelmann
Munster, im November 2019

Mittwoch 27. November 2019 Seite 19heide kurier

familienanzeigen

Mama + Jörn · Papa + Conny ·  Oma Helga + Opa Lutz · Diana · Lea · Johanna · Julia + Dénse + Leonie · Vanessa H. · Carina + Bine · Sarah + Steffen ·  Vanessa K. + Sebastian · Julia W. + Daniel · Julia H. · Benny · Henrik · Peter · Marita · Michelle + Henrik S. · Franzi · 
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die flotte Sarah 

Ach wie doch die Zeit vergeht, die „3“ bei 

dir jetzt vorne steht. Eine Party auf dem 

Kiez mit Limo war angedacht, da hätt’ dein 

Verlobter aber nicht mitgemacht. Auch das 

Klinkeputzen hätte man abgesagt, hättest  

du Denny doch nur ein paar Tage früher  

„ja“ gesagt. Ein Hilfeschrei wird dir nichts  

nutzen, denn du wirst die Klinke putzen. 

Nun kommt alle am Samstag schnell herbei, 

und küsst                                                   frei!

Rathaus Munster, 16.30 Uhr



Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht.  Irrtümer vorbehalten. Für Satz- und Druckfehler keine Haftung. famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG.  |   Alte Weide 7–13  |   24116 Kiel  |   www.famila-nordost.de

Gültig bis 30.11.2019  I  KW 48

BLACK WEEK
%

Achten 
Sie auf die gekennzeichneten 
Artikel.

Eine Woche voller
Wahnsinns-Preise!

3.29 
5.69 spar 42%

10.99 
14.79 spar 25%

Ferrero 
Mon Chéri 315 g 

oder Die Besten
269 g, Packung je
(1 kg = 12.67/14.83 €) 3.99 

5.49 spar 27%

Melitta 
Kaffee
verschiedene Sorten 
500-g-Packung je
(1 kg = 6.58 €)

Krombacher
verschiedene Sorten
24 Flaschen à 0,33 Liter
20 Flaschen à 0,5 Liter
Kiste je
(1 Liter = 1.39/1.10 €)
zzgl. 3.42/3.10 € Pfand

Gouda 
jung
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

0.55
%
-44

Dithmarscher 
Geflügel
Junge 
Barbarieente
Flugente mit 
Innereien,
HKL A, gefroren
1 kg je

5.55
%
-33

Harry Vital & Fit, 
»1688« Steinofenbrot
oder

»1688« Unser Mildes
250-g-Packung je (100 g = 0.31 €)

0.77
%

-22

HAK 
Rotkohl
mit Apfelstücken, 720 ml oder

Hofgut 
Grünkohl grob gehackt
850 ml, Glas je
(Abtropfgew. 700/420 g, 1 kg = 1.26/2.10 €)

0.88
%

-40/47

Vittel
stilles Mineralwasser
6 PET-Flaschen à 1,5 Liter
Kiste (1 Liter = 0.33 €)

zzgl. 3.00 € Pfand

2.99
%

-48

BananenBananen

1.69 
1 kg

Rinder-
gulasch
aus der Keule
bestes Fleisch,
garantiert zart

9.99 
1 kg

Crystal 2.0
Design-Wassersprudler, 
Kohlensäuregehalt 
individuell dosierbar, 
mit Edelstahl-
Elementen, 
inkl. 1 Kohlensäure-
zylinder

Crystal 2.0
Design-Wassersprudler, 
Kohlensäuregehalt 
individuell dosierbar, 
mit Edelstahl-
Elementen, 
inkl. 1 Kohlensäure-
zylinder

99.–
159.90

UVP

159.90

Deutsche 
Markenbutter
250 g 
(100 g = 0.52 €)
Abbildungsbeispiel 1.29 

Packung

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |   Schneverdingen  |  Uetze   Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr:   Gifhorn  |  Hoya  |   Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  
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